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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

das Schützenfestjahr 2016 wird 
ein Jahr der Veränderungen 
und des Abschieds werden. 
Während Komitee und Korps-
führer durch organisatorische 
Änderungen wie Verkürzungen 
der Zugwege, immer weitere 
Sicherheitsvorkehrungen zum 
Schutze von Aktiven und Zu-
schauern sowie die geplante 
Gründung einer gemeinnüt-
zigen gGmbH auf der Höhe der 
Zeit bleiben wollen, zeichnen 
sich für das Korps der Neusser 
Schützenlust personelle Ver-

änderungen ab. Adjutant Kurt 
Koenemann wird in seinem 22. 
und letzten Schützenfestjahr 
auf dem Rücken eines Pferdes 
die kommissarische Korpsfüh-
rung für den erkrankten Major 
Herbert Geyr übernehmen und 
danach ins Glied seines Zuges 
zurücktreten. 
André Uhr soll sich erste Sporen 
verdienen, um dem designierten 
Major Klaus Engels, der dann 
doch nicht der Prinz Charles der 
Schützenlust werden dürfte, die 
Steigbügel zu halten.
Weiter lesen Sie in diesem Heft, 
wie sich die Nüsser Röskes fit 
und schön für Fest und Schützen 

machen - und wie sich kirmesje-
cke Profi-Köche das erste Schüt-
zenfest-Menue in den Farben des 
Festes in weiß, rot, grün und blau 
vorstellen. Rezepte gibt es zum 
Nachkochen dazu.
Dieses und viele weitere Infor-
mationen finden Sie in dieser 
Ausgabe, die übrigens unsere 25. 
ist,  gemeinsam mit interessanten 
Angeboten unserer Anzeigenkun-
den, die wir Ihnen wieder sehr 
ans Herz legen.

Bis Kirmes!

Ihr Redaktionsteam von
Lust & Leute

Entspannt feiern
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L & L: Wie ist die Entscheidung 
gereift, Schützenkönig in Neuss 
werden zu wollen?
Gerd Philipp I. Sassenrath:
Ich habe als Kind die Rolle des 
Königs beim Schützenfest immer 
mit ebenso großem Interesse 
wie Ehrfurcht betrachtet. In den 
jungen Schützenjahren liegt das 
Hauptaugenmerk dann natürlich 
mehr auf den weiblichen Festteil-
nehmern. Seit der Familiengrün-
dung und dem Heranwachsen 
der Kinder habe ich mit jedem 
Kind mal eine Wette abgeschlos-
sen, getreu dem Motto: „Wenn du 
das schaffst, dann…“. Anfangs 
waren die Wetten so gestaltet, 
dass die Kids im Grunde nicht 
gewinnen konnten. Mit fortschrei-
tendem Alter und – jedenfalls 
grob - gefühlter Reife habe ich 
mich dann in „unsichere“ Gefilde 
vorgewagt. Und so kam es dann, 
wie es kommen musste, was ich 
schnell daran merken konnte, 
dass ich in der Stadt angespro-
chen wurde, wie ich es denn mit 

Königsaktionen: Schützlinge und Musik
Gerd Philipp und Stefanie Sassenrath im Königsinterview mit Notker Becker / Eine verlorene Wette führte zum Könissilber

Gerd Philipp und Stefanie Sassenrath 2015 auf der Schützenwie-
se.	 Fotos: Norbert Küpping

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 50 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 15 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

„Wettschulden“  halten würde. 
Ja, dann habe ich mir den Schüt-
zenfest-Dienstagnachmittag mal 
freigehalten.
Stefanie Sassenrath: Die Kinder 
hatten ihn schon seit Jahren mit 
diesem Thema belagert, und 
steter Tropfen höhlt bekanntlich 
irgendwann den Stein. Die Kinder 
waren natürlich Feuer und Flam-
me. Irgendwie passte es dann 
auch ganz gut in diesem Jahr, 
was wir uns aber zu Beginn gar 
nicht so tiefgehend überlegt hat-
ten. Alle Kinder waren im Hofstaat 
aktiv, und wir haben die Krönung 
auch als tolles Familienfest feiern 
können. Mit dem Beginn des Kö-
nigsjahrs ist zugleich das letzte 
Kind aus dem Haus gegangen, 
so dass das Jahr zugleich auch 
den Abschluss eines Kapitels im 
Familienleben markiert.

L & L: Wie haben Sie die ersten 
Stunden nach dem erfolgreichen 
Wettkampf erlebt?
Gerd Philipp I.: Das sind natür-
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40 Flüchtlingen bei der Schützen-
WM des Schützenlustzuges „Wat 
mutt dat mutt“. Das war ein Stück 
ungezwungener Integration über 
gemeinsame Erlebnisse bei 
extremen Umständen: Es hat 
den ganzen Tag wie aus Eimern 
geschüttet und dennoch sind 25 
Teams angetreten und haben das 
Turnier – zum Schluss per Elfme-
terschießen – zu Ende gespielt. 
Eine Flüchtlingsmannschaft hat 
dann auch gleich den vierten 
Preis errungen.

L & L: Sehen Sie denn jetzt als 
Königspaar das Schützenfest mit 
anderen Augen?
Gerd Philipp I.: Ich bin ja all die 
Jahre als einfacher Schütze in 
Reih und Glied mitgegangen und 
habe mich um das Drumherum 
nicht groß gekümmert. In einem 
Königsjahr lernt man die Vielfalt 
des Festes, der Korps und der 
einzelnen Züge ganz anders 
kennen. Man sieht das Fest und 
seine Akteure aus Blickwinkeln 
und mit Besonderheiten, die wir 
so bislang noch nicht kannten. 
So gibt es in anderen Korps – ich 
komme aus der Schützenlust - 
zum Beispiel die Generationen 

übergreifenden Züge, in denen 
Jung und Alt gemeinsam feiern. 
Es ist wirklich schon toll zu sehen, 
wie die Älteren sich dort um die 
Jüngeren kümmern, ihnen den 
Einstieg in das Schützenleben 
ebnen und dafür sorgen, dass 
sie gut über die tollen Tage im 
August kommen. Wir haben auch 
wunderbare Zug-Krönungen, z.B. 
bei den Jägern oder den Grena-
dieren miterleben dürfen. Jede 
hatte ihren eigenen Stil und eige-
ne Riten. Alle waren sehr feierlich 
und von großer Herzenswärme 
geprägt. Ja, und alle können rich-
tig feiern. So haben wir vielfältige 
Schützentraditionen jenseits der 
fünf Tage der Wonne im August 
kennen gelernt. 
Stefanie Sassenrath: Wir sind 
überall herzlich und mit offenen 
Armen aufgenommen worden 
und haben viel Freude gehabt.  
Die Schützen sind ihrem Königs-
paar gegenüber sehr offen und 
halten das Amt, sicherlich ein 
ganzes Stück auch unabhängig 
von den Personen, die es gera-
de ausüben, hoch. So  fühlt sich 
als Königspaar schnell zuhause, 
obwohl man vielleicht anfangs 
nur wenige Leute im Saal kennt.   

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Fax 0 21 31 - 36 710 68
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de
info@gerrys-festmoden.de

Die Termine zu den aktuellen Modeschauen entnehmen Sie bitte der Website.

lich sehr emotionale Momente. 
Den entscheidenden Treffer habe 
ich wohl als Letzter mitbekom-
men, weil ich vor lauter Rauch 
nichts gesehen habe und dank 
der Schallschützer auch nichts 
gehört habe. Erst als mir einer 
der Schießmeister gratuliert hat, 
wusste ich, dass ich König bin. 
Dann ging es ab auf die Schultern 
der Kameraden und das Königs-
jahr nahm seinen Lauf. Ein tolles 
Erlebnis war gleich zu Beginn 
auch der Abendumzug mit einer 
super Stimmung in der Stadt auch 
Dank der vielen sehr aktiven Mu-
sikkapellen. Richtig Spass hatte 
ich auch mit Präsident Thomas 
Nickel und Bürgermeister Herbert 
Napp in der Kutsche. Mit dem 
Großen Zapfenstreich auf dem 
Münsterplatz bei den Scheiben-
schützen und einer hervorragend 
spielenden Musikkapelle hat der 
erste Tag nach dem Trubel und 
der Heiterkeit in der Stadt einen 
sehr feierlichen und erhabenen 
Abschluss gefunden, der uns 
und viele andere Schützen auch 
mit großer Dankbarkeit erfüllt hat. 
Ein unvergleichliches Fest findet 
so Jahr für Jahr begleitet von den 
Glocken von St. Quirin seinen 

würdigen Abschluss.
L & L: Gab es ein Motto oder 
Leitmotiv, unter das Sie Ihr Schüt-
zenjahr gestellt haben?
Gerd Philipp I.: Wir sind das Jahr 
im besten Sinne „nur so“ ange-
gangen, zweckfrei und entspannt, 
offen und neugierig auf das, was 
kommt. Natürlich wollten wir auch 
ein paar eigene Akzente setzen, 
etwa durch die Aktion Schützlinge 
oder den Musikwettbewerb. Aber 
in der Hauptsache wollten wir das 
Schützenfest und seine Akteure 
aus der Königsperspektive neu 
entdecken und haben uns von 
dieser Entdeckerlust ein wenig 
treiben lassen.

L & L: Warum die beiden Akzente 
mit Musikwettbewerb und der 
Aktion „Schützlinge“?
Stefanie Sassenrath: Alle in der 
Familie lieben auf ihre eigene 
Weise die Musik, alte Musik wie 
neue Musik und auch Musik aus 
allen Bereichen. So kam die Idee 
zum Wettbewerb auf und alle 
waren direkt davon überzeugt, 
dass dies für die vielen kreativen 
und vielfältig begabten Neusser, 
auf die man überall in der Stadt 
und in der Welt trifft, genau das 

Richtige sein könnte. Wir freuen 
uns sehr, wie viele tolle Beiträge 
schon eingegangen und noch 
angekündigt sind. Ab Mitte Juli 
werden die Neusserinnen und 
Neusser über tolle Songs abstim-
men können.
Gerd Philipp I.: Mit der Aktion 

„Schützlinge“ wollten wir eine 
Plattform schaffen, für das En-
gagement der Schützen bei der 
Integration der Flüchtlinge in 
Neuss. Wir freuen uns sehr, dass 
auch diese Aktion Aufnahme bei 
den Schützen gefunden hat, zu-
letzt mit der Teilnahme von über 
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L & L: Wie wird den Ihrer Ansicht 
nach die Rolle als Königspaars 
von anderen wahrgenommen?
Gerd Philipp I.: Nun, die Schüt-
zen erwarten zurecht, dass man 
das Königsamt mit einer gewis-
sen Würde ausfüllt. In den 365 
Tagen muss man das ein wenig 
berücksichtigen. Ich fühle mich 
deshalb auch nicht so richtig 
gut, wenn ich morgens in aller 
Herrgottsfrühe halb im Pyjama 
den Wagen vor dem Zugriff der 
städtischen Bediensteten auf 
einen der raren Parkplätze retten 
muss. Da denkt man sich schon, 
dass man jetzt besser nicht Herrn 
Woitschützke oder einem eilfertig 
Bilder in die sozialen Netzwerke 
übermittelnden Smartphone über 
den Weg laufen sollte.
Stefanie Sassenrath: Wir nei-
gen normaler Weise außerhalb 
des Berufes  zu recht legerer 
Kleidung. Jetzt erinnern wir uns 
wechselseitig vor Terminen,  dass 
eine „Majestät“ – natürlich völlig 
zu Recht - erwartet wird. Da muss 
dann mitunter auf die Schnelle 
noch mal das kleine „Staatsornat“ 
angelegt werden. 

L & L: Aber diese Wahrnehmung 

gilt doch nur in Neuss, oder?
Gerd Philipp I.: Das Schützen-
fest wird  auch außerhalb von 
Neuss als etwas Besonderes 
wahrgenommen, mehr als mir 
vorher bewusst war. Als mir 
jemand aus einem entfernten 
Teil der Republik telefonisch 
gratulierte, habe ich das zuerst 
nicht für bare Münze nehmen 
wollen und ging von einem spöt-

tischen Hintergrund aus. Völlig 
zu Unrecht, wie sich herausstellt. 
Mein Gesprächspartner legte 
mir die Bedeutung des Neus-
ser Bürgerschützenfestes und 
des Amtes des Schützenkönigs 
(„Platz eins vor dem Bürgermei-
ster“) in makelloser Kenntnis der 
tatsächlichen Verhältnisse dar 
verbunden mit dem Hinweis, es 
handele sich ja schließlich um 
das größte Deutsche und wohl 
auch europäische Schützenfest.  
Also, da gab es nicht den gering-
sten Anlass zu Widerspruch von 
meiner Seite. Meine Kollegen in 
der Sozietät wissen schon seit 
langem, dass die Neusser auf 
einer besonderen Scholle leben. 
So ganz sicher war ich mir aller-
dings nicht, wie die Geschichte 
im Büro so aufgenommen würde. 
Umso erstaunter war ich dann zu 
hören, dass die Kollegen im Büro 
am Dienstag das Königsschießen 
intensiv über den Live-Ticker mit-
verfolgt haben. Am Tag danach 
fand ich in der Tiefgarage gar 
einen Parkplatz „Reserviert für 
Seine Majestät“, den ich bis zum 
heutigen Tag nutze.

L & L: Was hat Sie In diesem Jahr 

sonst noch beeindruckt?
Gerd Philipp I.: Ich habe schon 
eine sehr große Hochachtung 
und viel Respekt gewonnen 
vor der vielen Arbeit, der hohen 
Verantwortung und der großen 
organisatorische Leistung, die 
das Komitee und die Verantwort-
lichen in den Korps bewältigen.  
Die Anforderungen werden ja 
- zum Beispiel durch die ständig 
wachsenden Sicherheitsauflagen 
– ständig höher. Das sind schon 
ganz eingefleischte Schützen-
freunde, denn sie erledigen ihre 
manchmal gar nicht so lustige 
Arbeit mit großem Engagement 
und großer Freude an unserem 
vaterstädtischem Fest.

L & L: Fühlten Sie sich denn vom 
Komitee gut unterstützt?
Stefanie Sassenrath: Ja in 
jedem Fall. Wir haben vielfäl-
tige Tipps und Unterstützung 
erhalten. Man wird mit einer 
„Gebrauchsanweisung“ für das 
Königsdasein ausgestattet und 
mit einer Liste der Termine, die 
man nicht, nur im äußersten Not-
fall oder nur mit guten Gründen 
versäumen sollte.  Auch auf den 
Veranstaltungen, bei denen wir 



Seite 10

„Wir werden es
schon richten.“
Unser Karosserie-Service macht`s möglich.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de

 

Die von uns reparierten Fahrzeuge verlassen erst den Hof, 
wenn wir selbst zu 100% damit zufrieden sind. Auf alle 
Reparaturen und Lackierungen geben wir 3 Jahre Garantie. 

anzeigen2012-02-A5quer.indd   3 08.02.2013   16:46:39

mit Komitee-Mitgliedern und ihren 
Damen unterwegs waren, fühlten 
wir uns in diesem Kreis immer 
sehr gut aufgehoben, auch wenn 
wir wieder einmal – alter, natürlich 
schlechter Gewohnheit folgend - 
erst in allerletzter Sekunde am 
Veranstaltungsort aufgekreuzt 
waren.  

L & L: Keine Kritik?
Gerd Philipp I.:  Man fühlt sich 
in unserer Zeit ja richtig schlecht 
bzw. unvollkommen, wenn man 
jemand anderen oder eine Insti-

tution nicht kritisieren kann. Aber 
da fällt mir nichts ein, was Ihnen 
eine Schlagzeile bringen würde. 
Es ist das vornehmste Recht 
des Königs, sich zu allem und 
jenem seine eigenen Gedanken 
zu machen, und es ist die vor-
nehmste Pflicht des Komitees, 
die Tradition in gebotener An-
passung an sich verändernde 
Umstände zu wahren.  Dieses 
Wechselspiel macht Spaß, und 
selbstverständlich haben auch 
wir davon Gebrauch gemacht. 
Als Eltern von zwei Töchtern, 
die beide dem Schützenfest in 
seiner traditionellen Form sehr 
verbunden sind, war und ist es 
uns z.B. immer ein Anliegen, den 
Nüsser Röskes ohne Eingriff in 
die althergebrachten Abläufe 
den ihnen gebührenden Platz im 
Fest einzuräumen. Wohlgemerkt, 
dabei geht es nicht um Reprä-
sentation von Röskes, sondern 
um attraktive Teilhabe am Fest. 
Wenn das Fest für die Röskes 
attraktiv ist und bleibt, werden sie 
auch den Herren-Teil der Schöp-
fung die Traditionen wahren 
lassen bzw. ihm überhaupt erst 
mal die Teilnahme ermöglichen. 
Deshalb haben wir schon mal die 

eine oder andere Lanze in dieser 
Hinsicht gebrochen.

L & L: Was lernt man in einem 
Königsjahr?
Gerd Philipp I.: Man lernt vor 
allem viele nette und engagierte 
Leute kennen. Da wir außerhalb 
unseres Korps bisher noch nicht 
so viel herumgekommen waren, 
haben wir dies nach dem Kö-
nigsschuss sozusagen im Eil-
verfahren nachgeholt. So haben 
wir die Korpsführer, Adjutanten 
und Hauptleute und das Komi-
tee – selbstverständlich mit ihren 
Damen - zu uns an den Bahnhof 
in die Elisenstraße gelockt, um 
sie kennen zu lernen und ihnen 
die Geheimnisse der von ihnen 
vertretenen Teile des Regiments 
zu entlocken. Das waren alles 
wunderschöne und sehr fröhliche 
Abende, die – obwohl oft unter 
der Woche stattfindend – erst 
früh am Morgen endeten. Ja, 
so haben wir schnell gelernt, 
dass alle Korps sehr engagierte 
einsatz- und lebenslustige Füh-
rungen haben.
Stefanie Sassenrath:  Toll war 
auch ein Treffen mit den ehema-
ligen Schützenkönigs-Paaren. 

Dabei wurde eine Zeitspanne von 
über 40 Jahren der Geschichte 
des Neusser Bürgerschützen-
festes abgedeckt. Jeder wartete 
mit spannenden Geschichten aus 
seinem Königsjahr auf. Man war 
sich einig, dass sich das Fest, 
obwohl es im Grunde eigentlich 
immer gleich gefeiert wird, den-
noch erheblich fortentwickelt hat.

L & L: Zum Königsorden:  Ohne 
zu viel zu verraten, was sind die 
Elemente des Ordens?
Gerd Philipp I.: Der Orden zeigt 
ein wenig von der „Philosophie“ 
unseres Lebens, unserer Her-
kunft, dem Wechselspiel zwi-
schen Tradition und Moderne, 
Stationärem und Mobilem… 

L & L: Er scheint bei einem 
Philosophieseminar entstanden 
zu sein…
Stefanie Sassenrath: Nein kei-
neswegs, der Grundstock wurde 
auf einer Bootstour in einem Re-
staurant gelegt in einem schönen 
Hafen am Ijsselmeer, im Kreise 
der Familie, mit vielen guten 
Ideen und zwei Flaschen Wein, 
einer Reihe von Bierdeckeln und 
Servietten, auf denen munter 
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gezeichnet wurde, jedenfalls von 
denen, denen der liebe Gott zum 
Zeichnen eine gewisse Gabe mit 
auf den Lebensweg gegeben hat. 
Mein Mann gehört übrigens be-
kennender Weise nicht zu dieser 
Gruppe Menschen. 
Gerd Philipp I.: Am dritten Januar 
waren wir – aus unserer Sicht – 
eigentlich fertig. Jetzt sollte das 
Ganze nur noch eben umgesetzt 
werden. Und da zeigte sich dann, 
wie weit der Weg von einer zwei-
dimensionalen Zeichnung auf 
Papier in den dreidimensionalen 
Orden aus Metall ist. Zwischen-
zeitlich sind wir auch in Bezug 
darauf um einige Erfahrungen rei-
cher, aber auch Schritt für Schritt 
vorangekommen und zuversicht-
lich, am Königsehrenabend einen 
– hoffentlich - schönen Orden 
verleihen zu können.

L & L: Wie hoch wird die Ordens-
zahl sein?
Gerd Philipp I.: Nun, das Schüt-
zenfest ist ein Fest der Tradition, 
und mit der wollen wir auf keinen 
Fall brechen. Es wird also eine 
den Umständen entsprechende 
Anzahl von Orden geben, wenn 
der Himmel uns nicht auf den 

Kopf fällt. Zwei Ordensträger 
soll jeder Zug selber bestimmen. 
Die Züge wissen am Ende am 
besten, wer einen Orden verdient 
hat. Zudem werden alle Väter des 
Schützenjahres 2015/2016 einen 
Orden erhalten, damit sie sich 
später besser an das Geburtsjahr 
ihrer Kinder erinnern können. 
Der Rest ist Staatsgeheimnis. 
Natürlich bekommt man in die-
sen Tagen die ein oder anderen 
„Tipps“. Meist werden sie mit den 
Hinweisen verbunden, dass ich 
auf alle Fälle keine Ordensinflati-
on vom Zaun brechen solle, dann 
sei der Orden ja nichts mehr wert, 
aber die Tippkandidaten sollten 
schon ernsthaft in Erwägung ge-
zogen werden. Keiner versäumt 
amüsanter Weise dabei darauf 
hinzuweisen, dass das Entschei-
dungsrecht natürlich beim König 
liege. Wenn man eine gewisse 
Anzahl solcher Tipps gesammelt 

hat, ist man damit sozusagen der 
personalisierte Zielkonflikt. Ich 
werde mir die größte Mühe geben 
und betrachte es als königliches 
Privileg, eine Lösung dieser 
Gleichung mit unendlichen vielen 
Bekannten versuchen zu dürfen. 
Sie haben mir übrigens – anders 
als die quasi professionellen Or-
denssammler - noch gar nicht die 
Frage nach „Sondereditionen“ 
des Ordens gestellt. Ich will die 
Frage daher an dieser Stelle 
auch gar nicht beantworten, nicht 
nur um das Sammlerherz nicht zu 
früh ermatten zu lassen, sondern 
vielleicht auch, weil die Antwort 
auf diese Frage mich noch nicht 
erreicht hat.

L & L: Und wie sieht es mit dem 
Königsgeschenk aus?
Gerd Philipp I.: Die nächste gute 
Frage. Wir haben lange mit den 
zuständigen Verwaltungsstellen 

in Verhandlung gestanden und 
sind nicht der Meinung, dass das 
– hoffentlich nun erzielte - Ergeb-
nis nicht noch wesentlich besser 
hätte ausfallen können. Beim 
großen Schmirgeln des Projektes 
durch die verschiedenen Beden-
kenmühlen sind für unser schlich-
tes Gemüt etwas viele Späne 
gefallen. Immerhin ist aber trotz-
dem noch etwas übrig geblieben 
und das sollte, wenn nicht noch 
ein paar Stricke reißen, pünktlich 
fertig und den Schützen und der 
Bürgerschaft übergeben werden 
können. Schauen wir mal…der 
Rest ist natürlich ebenfalls – aller-
dings naturgemäß nur temporär 
-  Staatsgeheimnis.

L & L: Zum Schlus: Ihr Wunsch 
für die Kirmestage?
Gerd Philipp I.: Dass alle Schüt-
zen, Nüsser Röskes, Neusser 
Bürgerinnen und Neusser Bür-
ger an den Schützenfest- und 
Kirmestagen bei 25 Grad, strah-
lend blauem Himmel und leicht 
säuselndem Wind eine solche 
Freude haben und eine solche 
Gemeinschaft erleben werden, 
wie wir sie in unserem Königsjahr 
bisher hatten und erleben durften.
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Mitmachen und voten für Kirmes-Hit

das Lied/der Marsch muss sich 
selbstverständlich auf das Neu-
sser Bürger-Schützenfest bezie-
hen und so gestaltet sein, dass 
er sich zur Verwendung während 
des Schützenfestes und seiner 
Veranstaltungen eignet.
Neben dem Publikumspreis wird 
ein Jurypreis vergeben. Die Jury 
besteht aus der Sängerin Danie-
la Colmorgen, Erfolgs-Musikpro-
duzent Dieter Falk, Band-Leader 
Ralf Bienioschek und Ihrer Maje-
stät und Oboistin Stefanie Sas-
senrath. 
Der Jurypreis und der Publikum-
spreis sind jeweils mit 1.000 
Euro dotiert.
Die Preisträger werden am 
Samstag, den 30. Juli 2016, ab 
09:45 Uhr  live bei NE-WS 89.4 
verkündet und erhalten dort 
während der Live-Übertragung 
der Königsparade auch ihre Ra-
dio-Premiere.
Also Mitmachen und Abstimmen 
unter www.gerdphilipp.de 

Königspaar Gerd Philipp und Stefanie Sassenrath lobt zwei Preise á 1000 € aus / Abstimmung unter www.gerdphilipp.de

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de

Schöne Kirmestage
An den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
•	 Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
•	 Finanz- und Lohnbuchhaltung 
	 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
•	 Erstellen von Jahresabschlüssen
•	 Vermögensverwaltung
•	 Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
•	 Steuerberatung in allen Fragen
•	 Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)

(nb). Jetzt  gilt es. Gesucht wird: 
The Voice of Neuss. Beim Mu-
sikwettbewerb von Schützenkö-
nig Gerd Philipp Sassenrath, ist  
Freitag, 15. Juli 2016, Einsende-
schluss. 
Ab Montag, dem 18. Juli bis zum 
29. Juli 2016 können die Neus-
serinnen und Neusser im Wege 
einer Internetabstimmung unter 
www.gerdphilipp.de ihren Preis-
träger des Publikumspreises 
selber bestimmen. Der König 
freut sich über die große Zahl 
von  Einsendungen . „Wir haben 
viele tolle Beiträge erhalten und 
können eine vielfältige Auswahl 
präsentieren“, so Gerd Philipp 
Sassenrath.
Ein Genre war im Wettbewerb 
dabei bewusst nicht vorge-
schrieben – von klassischem 
(Volks)-Lied über Marschmusik, 
Jazz, Rock, Pop und Hip-Hop 
bis hin zu elektronischer Musik 
war alles  erlaubt.
Einzige Bedingung: Der Song/ Das Königspaar lobt zwei Preise für neue Hits und Musikstücke aus



Seite 16

• Großdrucke
• Folienplotts
• Bauschilder
• Leitsysteme
• Fahnen
• Leuchtwerbung

• Werbetechnik
• Bannerdruck
• Schilder
• Autobeschriftung
• Roll-Ups
• Displays

• Logoentwicklung
• Geschäftspapiere
• Mailings
• Broschüren
• Flyer
u.v.m.

Unsere Leistungen im Überblick: VENNEKEL+PARTNER GmbH
Bircksstr. 6

47906 Kempen

Tel.: 02152/99 44 7 00
Fax: 02152/99 44 7 70
Mail: info@vennekel.de

www.vennekel.de

(nb). Initiiert von Schützenkönig 
Gerd Philipp Sassenrath arbei-
tet seit Ende letzten Jahres die 
Aktion „Schützlinge“, Schützen 
helfen Flüchtlingen, in Neuss.  Mit 
der Aktion wird eine gemeinsame 
Plattform für Aktivitäten der Neu-
sser Bürgerschützen im Bereich 
der Flüchtlingshilfe geschaffen. 
Koordiniert wird die Aktion von 
einem Koordinationsteam unter 
dem Vorsitz des ehemaligen 
Schützenkönigs und Ehren-
majors der Scheibenschützen, 
Dieter Krüll. Die Schützen können 
auf der Basis der gemeinsamen 
Plattform Projekte im Bereich der 
Flüchtlingshilfe durchführen. Hier 
sind der Phantasie keine Gren-
zen gesetzt. Diverse Aktionen 
sind bereits durchgeführt worden 
bzw. angelaufen. 
So haben gerade über 40 Flücht-
linge bei der traditionellen Schüt-
zen-WM im Jahnstadion in eige-
nen sowie gemeinsamen Teams 
mit Schützen teilgenommen. In 

Schützen kümmern sich um Flüchtlinge
Auf Initiative des Königspaares Gerd und Stefanie Sassenrath koordiniert Dieter Krüll die Aktionen der Schützen

Bei der Schützen-WM spielten auch Flüchtlinge mit
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Mönchengladbach
Bökelstraße 40
41063 Mönchengladbach
Fon 02161 92594-0
mg@szary.de

Kaarst
Giemesstraße 1a
41564 Kaarst
Fon 02131 9665-55
kaarst@szary.de

Neuss
Büchel 12-14
41460 Neuss
Fon 02131 71819-0
ne@szary.de

Krefeld
Nordstraße 30
47798 Krefeld
Fon 02151 65481-0
krefeld@szary.de

www.szary.de  //  aktuell.szary.de

Ihre Kanzlei 
am Niederrhein.

Ein starkes Team für Ihr Recht:

Volker Stadtfeld
Fachanwalt für 
Familienrecht 

Britta Heydecke
Fachanwältin für 
Familienrecht 

Dirk Stammler
Fachanwalt für 
Familienrecht & 
Arbeitsrecht

Claudia Stammler
Fachanwältin für 
Familienrecht 

Jürgen Westerath
Fachanwalt für 
Arbeitsrecht & 
Sozialrecht

Leonhard Breuer
Fachanwalt für 
Handels- &  
Gesellschaftsrecht

Manfred Szary
Fachanwalt für 
Familienrecht

Ralf Klingen
Fachanwalt für  
Arbeitsrecht, Bau-  
& Architektenrecht

Gerd Bekaan
Schwerpunkt 
Insolvenz- & 
Krisenberatung

Frank  
Schuppenhausen
Fachanwalt für  
Miet- & WEG-Recht

Dr. Boris Wolkowski
Fachanwalt für 
Bank- &  
Kapitalmarktrecht

Christian Brieden
Schwerpunkte 
Verkehrsrecht & 
allg. Zivilrecht

Tobias Goldkamp
Fachanwalt für 
Erbrecht &  
Verkehrsrecht

Tina Soru-Brülls
Fachanwältin für
Familienrecht

Nadine Reimer
Verkehrsrecht, 
Versicherungsrecht, 
Haftungsrecht

Christian Bonn
Schwerpunkt  
Versicherungsrecht

Verena Daniels 
Fachanwältin für 
MedizinrechtKonditorei Gummersbach

	 						Brot & Backwaren • Kuchen & Torten

							      Qualität hat einen Namen

							      Rheydter Str. 62
							      41464 Neuss
							      Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
							      st-gummersbach@t-online.de
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mehreren Schützenzügen sind 
Flüchtlinge in den Fackelbau in-
tegriert bzw. freuen sich auf ihren 
ersten Marsch über den Markt. 
Auch im Winterbrauchtum waren 
die Schützen aktiv und haben 
Flüchtlingskinder mit Faschingsu-
tensilien versorgt.
Mehrerer Schützenzüge haben 
Spenden gesammelt oder durch 
Aktionen – z.B. Verkäufe von 
Trödel - Spendenmittel generiert. 
Optik Mellentin unterstützt die 

an der renommierten Filmaka-
demie Baden-Württemberg. Der 
Eintritt in Höhe von 5,00 Euro 
geht ebenfalls zu 100 Prozent an 
die Aktion Schützlinge. 
Wer sich an der Aktion beteiligen 
will kann sich an den „Koordinator 
der Schützlinge“ unter der Mai-
ladresse kruell@schuetzlinge.
com wenden. Informationen über 
aktuelle Projekte gibt es auch 
unter www.schuetzlinge.de.

innen_karte.indd   1 09.07.2008   11:31:35 Uhr

Aktion gegenwärtig durch den 
Verkauf eines Uniformanhän-
gers. Er ist für 5 Euro bei Optik 
Mellentin erhältlich. Der gesamte 
Erlös kommt der Aktion Schütz-
linge zugute
Zugunsten der Aktion Schützlinge 
zeigt das Kino Hitch Neuss am 6. 
August 2016 um jeweils 11.00 
und 12.30 Uhr die Kurzfilme 
„Kryo“ und „Milliardenmarsch“. 
Beide Streifen entstanden im 
letzten Jahr als Studienprojekte 
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Wir grüßen die 
Neusser Bürger Schützen!
Entdecken Sie bei uns süße Schützenfest-Kreationen aus Marzipan und Schokolade 
als individuelle Dekoration oder Geschenk-Idee. 

Neustraße 10 a • 41460 Neuss 

Schützen stimmen über gGmbH ab

(nb). Lange ist diskutiert worden, 
jetzt sollen Fakten geschaffen 
werden: Das Komitee des Neu-
sser-Bürger-Schützen-Vereins 
(NBSV) plant, die Vermarktungs-
aktivitäten des Festes in eine 
gemeinnützige GmbH (gGmbH) 
auszulagern. „Wir wollen in die-
sem Bereich Transparenz schaf-
fen, größere Nachvollziehbarkeit 
erreichen und professioneller 
werden“, begründet Schützen-
präsident Thomas Nickel die 
Entscheidung, der die Jahres-
hauptversammlung im November 
noch zustimmen muss. Bereits 
seit 2008 gibt es Überlegungen 
zu einer gGmbH, zunächst an-
gedacht, um so grundsätzliche 
Haftungsfragen für die ehrenamt-
lichen Komitee-Mitglieder besser 
abzuschirmen. Nachdem sich 
diese Frage aber durch eine neue 
Gesetzeslage entschärft hat, soll 
sich die gGmbH, deren einziger 
Gesellschafter der NBSV ist, 
ausschließlich mit Marketing und 

Der Neusser Bürger-Schützen-Verein will das Schützenfest mit professionellen Strukturen besser vermarkten

Trotz neuer Vermarktung soll sich am schützenfestlichen Ablauf nichts ändern
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Sponsoring beschäftigen.  
„Wir haben mit dem Schützenfest 
eine wertvolle Marke, getragen 
von allen Schützen, an der viele 
außerhalb des Vereins verdienen. 
Diese Marke wollen wir noch 
stärker verankern und vermark-
ten und vorrangig große Partner 
mit ins Boot holen“, so Nickel. 
Zu den großen Sponsoren des 
Schützenfestes zählen auch die 
Stadtwerke Neuss, die vertraglich 
noch bis 2021 an das Schüt-
zenfestsponsoring gebunden 

sind und deren Engagement im 
Zuge staatsanwaltschaftlicher 
Ermittlungen in die Schlagzeilen 
geraten war. „Die Geschäftsfüh-
rung und der Aufsichtsrat der 
Stadtwerke betonen ausdrück-
lich, dass hier alles rechtmäßig 
und ordentlich gelaufen ist und 
haben dazu auch gutachterliche 
Expertise eingeholt“, erklärt der 
Präsident.
Der Etat des Festes, im Jahr 
2010 noch mit rund 650.000 
Euro veranschlagt, kratzte im 

Sie wollen vermieten / verkaufen?
•	 Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
	 wohnungen sowie Grundstücken
•	 Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
•	 Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
•	 Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
	 rund um Ihre Immobilie
•	 Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
	 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: kemper.immobilien@arcor.de
www.kemper-immobilien.de

Die Brücke zu IHRER Immobilie

vergangenen Jahr knapp die 
900.000 Euro-Marke, in diesem, 
spätestens im nächsten Jahr wird 
die Millionengrenze fallen, dabei 
sind vor allem höhere Kosten für 
die Sicherheit und die Übernah-
me von organisatorischen und 
personellen Leistungen von der 
Stadt zwei wichtige Kostentreiber 
für den NBSV.  
„Solche eine rasante Entwicklung 
braucht professionelle Struk-
turen, um den steigenden Ausga-
ben auch steigende Einnahmen 

entgegensetzen zu können. Die 
Alternative wäre, regelmäßig die 
Beiträge erhöhen zu müssen, das 
kann nicht unsere Maxime sein. 
Im vergangenen Jahr haben wir 
immerhin rund 350.000 Euro aus 
Vermarktungsaktivitäten erlöst“, 
so Nickel, der aber verspricht, 
dass der eigentliche Ablauf des 
Festes weiter vom Verein selbst 
organisiert wird und sich an des-
sen Gebräuchen und Eigenheiten 
auch durch eine gGmbH nichts 
ändern wird. 
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Individuelle Beratung  •  Fachgerechte Montage  •  Pünktliche Lieferung  •  Aufmass zu Hause    

Möbel nach Mass  •  Finanzierung

Gemütlich 
Wohnen
�I�n�s�p�i�r�i�e�r�e�n�d�e

Einrichtungsideen

�E�n�t�s�p�a�n�n�t� 
Schlafen

Vorbildlich 
Wohnen

Grenzenlose
 (T)Raumkonzepte

�I�n�d�i�v�i�d�u�e�l�l� 
kombinieren

DUISBURG 
WANHEIMERORT

Neuenhofstr. 90 • Tel. (0203) 99837-0

Mobil 0172/2988384 • Fax (0203) 99837-10

www.moebel-dvorak.de • moebel-dvorak@t-online.de

D IE  NEUE  FORM DES  WOHNENS
CREMONA

Die neuen professionellen 
Strukturen werden aber zu-
nächst mit ehrenamtlichen 
Personal besetzt. Zwei Ko-
mitee-Mitglieder – Vizeprä-
sident Christoph Buchbender 
und Schatzmeister Robert 
Rath - sollen zunächst als 
Geschäftsführer fungieren, 
bis die gGmbH einen ei-
genen hauptamtlichen Ge-
schäftsführer finanzieren 
kann. Kontrolliert werden 
sie von einem Verwaltungs-
rat, zusammengesetzt aus 
Komitee-Mitgliedern und drei 
Vertretern der Korps sowie 
dem Präsidenten als Vorsit-
zendem und dem Oberst als 
seinem Stellvertreter an der 
Spitze. 
Die zunächst skeptischen 
Korpsführer sind inzwischen 
auch überzeugt und wollen 
noch eigene Ideen und Vor-
stellungen bis zur endgül-
tigen Präsentation im Herbst 
einbringen. Wichtig war wohl 
auch, dass deutlich gemacht 
wurde, dass die Zielgruppe 
der gGmbH ein andere ist 
als die der Korps, die für ihre 

vielfältigen Aktivitäten auch 
weiterhin auf eigene Unterstüt-
zerpools zurückgreifen wollen.
„Wir können diese wichtige 
Aufgabe nur gemeinsam stem-
men, deshalb ist uns das 
Einvernehmen mit den Korps-
führern sehr wichtig“, betont 
Nickel. 
Ein erstes Einvernehmen ist 
bereits bei den Erträgen aus 
dem Schützenbier erreicht, das 
in diesem Jahr deutlich früher 
und in größerer Menge an die 
bekannten Vorverkaufsstellen 
ausgeliefert wurde. Je die 
Hälfte des Erlöses verbleibt 
bei den Korps und dem Bürger-
Schützen-Verein. 
Die Vermarktung des Schüt-
zenbieres ist eine der Haupt-
aktivitäten von Repräsentant 
Simon Kohler, der zwar für die 
neue gGmbH akquirieren, aber 
nicht in der gGmbH arbeiten 
wird. Ihm wird mit dem ehe-
maligen Hubertusschützen-
Adjutanten Hans-Willi Knopf 
ein zweiter Repräsentant zur 
Seite gestellt, der zusätzlichen 
Schwung und weitere Marke-
ting-Ideen einbringen soll.Trinken für die Schützenkasse
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Wie wird dieses Jahr geböllert?

(nb). Bald 200 Jahre marschieren 
die Schützen durch die Neusser 
Straßen, und immer wieder hat 
es Veränderungen am Festablauf 
und bei liebgewordenen Traditi-
onen gegeben. So auch in die-
sem Jahr. Die Ablaufkommission 
des Neusser-Bürger-Schützen-
Vereins unter dem Vorsitz von 
Oberschützenmeister Martin 
Flecken hat auf Empfehlung der 
Korpsführer mit Zustimmung des 
Komitees beschlossen, den Weg 
des Sonntagnachmittag-Umzugs 
drastisch zu verändern. So ver-
läuft dieser zwar auf den gleichen 
Straßen wie bisher, allerdings 
quasi „spiegelverkehrt“, so dass 
auch dieser Umzug nicht mehr 
über den Markt den Rückzug 
auf die Wiese antreten muss, 
sondern wie die anderen Umzüge 
auch am Romaneum vorbei auf 
die „Rollmopsallee“ und dann auf 
die Wiese marschiert.
„Das ist schon eine gravierende 
Veränderung gegenüber den 

Die Ehrengäste sind US-Botschafter John B. Emerson, Tom Buhrow, Pierburg-Manager Olaf Hedden und Generalvikar Dominik Meiering

Vorjahren, aber wir alle haben 
das Wohl der Schützen und ihrer 
Familien im Auge. Uns erschien 
es wichtiger, für einen zügigen 
Zug auf die Wiese und weniger 
Unterbrechungen während es 
Umzugs zu sorgen, als die zu-

gegeben sehr überschaubare 
Zahl der Zuschauer auf dem 
Markt noch einmal zu grüßen“, 
so Präsident Thomas Nickel zu 
dieser Entscheidung. 
„Wir wollen den Schützen und 
ihren Familien auch am Sonntag 
entspannte Zeit auf der Wiese 
gönnen und die Zuschauer am 
Straßenrand nicht mit zu langen 
Stehzeiten langweilen“, ergänzt 
Schützenmeister Martin Flecken. 
Um aber dem Königspaar auch 
am Sonntag den Auftritt auf dem 
Markt zu gönnen, reihen sich die 
Kutschen bereits ab der Hymgas-
se in den Zug ein und ziehen mit 
„dr Maat erop“.
Gleichzeitig hofft der Präsident, 
dass Zuschauer und Schützen 
den neuen Verlauf annehmen 
und gerade die Marschierer 
nicht mit Abkürzungen, die zum 
Beispiel an Mühlenstraße, Wind-
mühlengasse und Oberstraße 
verlockend erscheinen, noch 
schneller den Weg auf die Wiese 

suchen. „Die Korpsführer sind 
hier im Wort, für einen guten 
Ablauf zu sorgen“, so Thomas 
Nickel.
Beim Sonntagnachmittag-Umzug 
setzen die Hüter des Festes 
also auf Veränderung. Die Tra-
dition bewahren sie dagegen 
bei der Einladungspraxis für die 
„Zog-Zog-Versammlung“ und 
das Königsmahl am Schützen-
fest-Sonntag. Die Einladungen 
ergehen weiterhin nur an die 
männlichen Mitglieder des städ-
tischen Hauptausschusses sowie 
die männlichen Bürgermeister 
(-Stellvertreter). Die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Gisela 
Hohlmann, die vehement und 
öffentlich Einlass begehrt hatte, 
muss also anderweitig ihrer 
Schützenfest-Begeisterung Aus-
druck verleihen.
In vielen Fragen herrscht also 
Klarheit, noch unklar ist dagegen, 
wie, wo und ob überhaupt die 
städtischen Geschütze das Fest 
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• Einzige Hausbrauerei in Neuss
• gute bürgerliche Küche
• Versammlungsräume
• Fassbierverkauf
• Biergarten Promenadenstraße

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss
Tel. 02131-275599
Fax 02131-1258112
info@imdom.de
www.Imdom1601.de

Endlich:

Jetzt auch

Biergarten an

der Promenadenstraße.

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss

Tel. 02131-275599

info@imdom.de
www.imdom.de

      Brauhaus-Im-Dom

Nüsser Heimot es 
och ne leckere 

Schlock Doms Alt

      Brauhaus-Im-Dom      Brauhaus-Im-Dom
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Annostraße 2
41462 Neuss

Tel.: 02131 - 569 889
www.kinna.de

eMail: steuerberatung@kinna.de

Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11
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einböllern werden. Nach dem 
Unglück von Marsberg bleibt 
der angestammte Platz auf dem 
Wendersplatz mit Sicherheitsbe-
denken behaftet, über alternative 
Abläufe und Standorte wird wohl 
erst kurz vor dem Fest ent-
schieden. Eine unbefriedigende 
Situation für die Organisatoren 
des Festes. Und auch jedes Jahr  
angemahnte zusätzliche Sicher-
heitsauflagen für die Wiese – wie 
zum Beispiel neue Fluchtwege, 
die auch ausgewiesen und be-
wacht werden müssen – sowie 

die immer häufigere Übernahme 
von bisher städtisch veranlassten 
Maßnahmen, wie jetzt zum Bei-
spiel das Schmücken der Tri-
bünen, bereiten dem Komitee 
Kopfzerbrechen und verursachen 
vor allem jedes Jahr zusätzliche 
Kosten.
Richtig verärgert ist der Präsi-
dent, dass in der städtischen 
Politik, befeuert von der „Gedan-
kenfreiheit“ des Bürgermeisters, 
die Verlegung des Kirmesplatzes 
auf die Rennbahn diskutiert wird. 
„Diese Gedankenspiele tauchen 

immer wieder auf und werden 
auch durch Wiederholung nicht 
besser. Die Rennbahn als grüne 
Lunge der Stadt würde beschä-
digt und das einzigartige Neben-
einander von trubeliger, action-
reicher Kirmes und entspannter,  
familiärer Schützenwiese würde 
zerstört“, kritisiert Nickel, der 
sich trotzdem den „Spaß an der 
Freud“ nicht verderben lassen 
wird. Schließlich ist auch für 
dieses Jahr wieder ein Rekordre-
giment angekündigt und mit dem 
amerikanischen Botschafter John 

B. Emerson, WDR-Intendant Tom 
Buhrow (die Live-Übertragung 
des WDR für die Königsparade 
ist gesichert), Pierburg-Manager 
Olaf Hedden und Generalvikar 
Dominik Meiering kann er hoch-
rangige Ehrengäste begrüßen. 
Und auch bei den Bewerbern 
für die Königswürde scheint es 
wieder einen spannenden Wett-
bewerb zu geben. „Es gibt zwar 
noch keine offiziellen Bewerber, 
aber einige Interessenten“, weiß 
Oberschützenmeister Martin 
Flecken.
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L&L: Der Countdown läuft. Was 
fühlt man als designierter Oberst, 

Ein Brillant mit 10 Facetten
Walter Pesch soll die Nachfolge von Dr. Heiner Sandmann als Regimentsoberst antreten / Im Interview mit Norbert Küpping

der am 6. August 2016 von den 
Schützen gewählt werden soll?

Vom schützenfestlichen Ablauf 
kenne ich die meisten Ereignisse 
aus meiner Sicht als Schütze und 
ehemaliger Vorsitzender, aber 
wie es in der Funktion als Oberst 
sein wird, kann ich nicht genau 
einschätzen, auch wenn Heiner 
Sandmann mich gut einarbeitet 
und ich seit November an den Ko-
mitee- und Korpsführersitzungen 

als Gast teilnehme. Aber eines 
kann ich schon vorab sagen: Ich 
freue mich sehr darauf und will 
ein Oberst der Schützen sein!

L&L: Eine Schlüsselqualifikati-
on ist das Reiten. Wie sieht es 
bei Ihnen aus?
Walter Pesch: Seit Oktober 
2015 trainiere ich dreimal wö-

Walter Pesch: Ich bin schon 
ein wenig gespannt, was da auf 

mich zukommt. Ohne überheblich 
klingen zu wollen - ich habe mich 
nicht um das Amt beworben, 
sondern das Amt kommt zu mir. 
Ich werde als Vorschlag der 
Corpsführer und des Komitees 
zur Wahl gestellt, da hat man 
sich sicher auf beiden Seiten 
Gedanken gemacht, ob ich mit 
meinen Charaktereigenschaften 
für dieses Amt geeignet bin, denn 
als ehemaliger Vorsitzender der 
Neusser Grenadiere bin ich den 
meisten Entscheidungsträgern 
im Regiment bekannt und die 
Zusammenarbeit kann nicht so 
unangenehm gewesen sein. Ich 
möchte aber betonen, dass ich 
stellvertretend für die zehn Corps 
ein Amt auf Zeit übernehme. Ich 
sehe mich in der Tradition großer 
Vorgänger - hier ist das Feld gut 
bestellt und die Meßlatte liegt 
hoch - und nicht meine Person 
steht im Vordergrund, sondern 
das Amt - auch wenn das eigene 
Ego natürlich geschmeichelt wird.

D. H & P
R E CH T S ANWÄ LT E

Dr. Heinz Günther Hüsch

Mario Meyen 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Cornel Hüsch
Fachanwalt  für Verwaltungsrecht

Michael Drasdo
Fachanwalt  für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Andreas Bonnen
Fachanwalt  für Strafrecht und Fachanwalt für Verkehrsrecht

Hermann Gröhe

Wiebke Först
Fachanwältin  für Miet- und  Wohnungseigentumsrecht

Inge Geloudemans

Batteriestraße1· 41460 Neuss· Hafen Kopfgebäude
Telefon 0 2131-7 15 30-0· Telefax 0 2131-715 30-23

www.huesch-und-partner.de
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Walter Pesch soll Oberst werden
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chentlich und ich werde immer 
sicherer. Ich habe zwar als Ju-
gendlicher einige Male auf einem 
Pferd gesessen, aber damals 
keine weiteren Ambitionen ge-
habt. Jetzt habe ich das Reiten 
entdeckt.

L&L: Wo sehen Sie für den 
zukünftigen Oberst die Heraus-

forderungen der Zukunft? 
Walter Pesch: Ich vergleiche 
das Regiment gerne mit einem 
Brillanten, der aus zehn geschlif-
fenen Facetten, also den Corps, 
besteht. Der ganze Brillant kann 
nur strahlen, wenn alle Facetten, 
so unterschiedlich sie auch sein 
mögen, ihre Strahlkraft erhalten. 
Das soll heißen, dass alle zehn 

Dr. Heiner Sandmann mit Adjutant Volker Schmidtke (Schützenfest 
2001-2015)

Vor-Vorgänger Josef Bringmann (1987-2000)

Corps, von den Sappeuren bis 
zu den Reitern, ihre Eigenarten 
und Identitäten behalten sollen, 
es aber einen fairen und ge-
rechten Ausgleich zwischen den 
unterschiedlichen Interessen und 
Bedürfnissen geben muss.
Die zweite Herausforderung ist 
das Thema Sicherheit, für das im 
Komitee Mario Meyen zuständig 

ist. Da bin ich gespannt, was das 
erste Schützenfest als Oberst 
bringen wird. Das Fest selbst ist 
ja nur die Spitze des Eisberges, 
man sieht ja nicht, was hinter den 
Kulissen alles besprochen und 
bearbeitet werden muss. 
Und die dritte Herausforderung 
ist die Größe des Regiments. 
Die macht sich bei den Umzügen 

Wir 
schützen 
Ideen
weltweit –
und das seit 
mehr als 
35 Jahren.

PAUL & ALBRECHT
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bemerkbar. Und ausserdem will 
ich den Kontakt zu den jüngeren 
Schützen halten, denn ich glau-
be, dass das Durchschnittsalter 
des Regiments wesentlich jünger 
ist, als man meint. Allerdings 

gibt es dazu keine belastbaren 
Zahlen.

L&L: Aprospos Umzüge: der 
scheidende Oberst Dr. Heiner 
Sandmann hat für den Sonn-

tagnachmittag  einen neuen 
Zugweg bekannt gegeben. Wäre 
das nicht die Aufgabe des neuen 
Oberst gewesen?
Walter Pesch: Bis zum 5. Au-
gust 2016 um 24.00 Uhr ist Hei-

ner Sandmann noch gewählter 
Oberst. Erst danach werde ich 
- falls ich gewählt werde - dieses 
Amt übernehmen. Da war es rich-
tig, dass Heiner die Neuerungen 
bekannt gegeben hat. Ich finde 
die Veränderung am Sonntag 
Nachmittag richtig, weil es we-
der für die Schützen noch die 
Zuschauer attraktiv ist, wenn die 
Spitze des Zuges wie im letzten 
Jahr 20 Minuten warten muss, bis 
der Markt frei ist.

L&L: Dieses ewige Stop-and-go 
beim Marschieren geht Schützen 
wie Zuschauern auf die Nerven ...
Walter Pesch: ... und ich hoffe, 
dass sich das ändert, wenn 
wir die geänderten Zugwege 
nehmen. Aber jeder ist selbst 
gefordert, das Tempo so optimal 
anzupassen, dass es keine Staus 
gibt. Das gilt für das Schwenken 
der Züge, das Kredenzen und 
Blümchenbringen. In diesem Jahr 
jedenfalls wird es keine Zwangs-
stopps geben - ich finde, wir 
können die Zeit besser nutzen, 
beispielsweise auf der Wiese.
Am Montagabend-Umzug will ich 
auf jeden Fall festhalten. Die Or-
ganisatoren der Abendveranstal-

Oberst Hans Schiefer (1971-1986)

tungen werden es uns danken. 

L&L: Ein Wort zur Schützenlust, 
die ja oft als Partycorps bezeich-
net wird?
Walter Pesch: Jedes Corps hat 
seinen eigenen Charakter. Ich fin-
de, dass die Schützenlust übers 
Jahr ein wenig unterrepräsentiert 
ist. Das liegt vielleicht daran, 
dass viele Mitglieder auswärts 
unterwegs sind und nur für das 

Schützenfest in die alte Heimat 
kommen. Da macht es Sinn, 
den Schützenlustball auf den 
Kirmestagen zu feiern - und das 
ist vielleicht auch das Geheimnis 
des Erfolges. Und noch einen 
Unterschied sehe ich vollkom-
men wertungsfrei, wenn ich an 
die homogenen Zugstrukturen 
denke. Ich erinnere mich an 
Franz-Josef Badort, als er Schüt-
zenkönig war. Er sagte damals, 
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dass sein Zug Hansa 52 nach 
dem Fest aufhören wolle, weil 
man zu alt geworden sei. Aber 
nicht alle Mitglieder altern gleich, 
so dass einige Marschierer eine 
neue Heimat suchten, um weiter 
mitmachen zu können. Das ist 
bei den Traditionszügen, wie sie 
bei den Grenadieren und Jägern 
anzutreffen sind, anders. Ausser-
dem bin ich als Gründungsmit-
glied und passives Mitglied des 

Schützenlustzuges ,,Nordlichter 
2010“ selbst ein Lüstling ... 
L&L: Als erste Amtshandlung 
wollen Sie Ben Dahlmann zum 
Adjutanten ernennen?
Walter Pesch: Darauf freue ich 
mich schon sehr. Ich habe einige 
Zeit in die Suche nach einem Ad-
jutanten investiert, weil ich einen 
kompletten Neustart wollte. Das 
hat vor 15 Jahren auch geklappt. 
Ich hatte verschiedene Prämis-

Oberst Heinz Hall (1961-1970), 1961 ohne Hut auf dem Markt

Walter Pesch (51, rechts) 
stammt aus dem Grenadierzug 
„Mer donnt möt ut Frack 1968“.  
1981 marschierte er erstmals 
als Gast mit und wurde 1983 
,,no die Dag“ in die Zuggemein-
schaft aufgenommen. Der Zug 
stammt aus der Meßdiener-
schaft von St. Marien. Bereits 
Großvater und Vater waren 

aktive Grenadiere. 
Pesch ist eine verlässliche Grö-
ße im Neusser Schützenfest. 
Bereits von 1996 bis 2003 war 
er Vorsitzender der Neusser 
Grenadiere. Er ist verheiratet, 
hat zwei Töchter (23 und 17 
Jahre alt) und arbeitet als Bera-
ter für Individual- und Unterneh-
menskunden bei der Volksbank 
Düsseldorf Neuss. Seit März 
2015 führt er als Vorsitzender 
des Katholikenrates im Rhein-
Kreis Neuss die rund 170.000 
Katholiken im Kreisdekanat.

Ben Dahlmann (31) ist Ge-
schäftsführer und Inhaber 
der Dresen-Gruppe, die an 
Rhein und Ruhr 21 Autohäuser 
betreibt. Er kann gut reiten, 
marschiert seit 1999 im Gre-
nadierzug „De Pittermänner“ 
mit, der 1993 von Mitarbeitern 
der Dresen-Gruppe gegründet 
worden war. Er soll als Regi-
mentsadjutant die Nachfolge 
von Volker Schmidtke antreten.

Walter Pesch und Ben Dahlmann 
in Zukunft ein Paar EHL PAVILLION 

seit 1981 am Ärztehaus

Der Treffpunkt mit 
Atmosphäre, Erlebnisbühne, 

Cocktailbar und Open-Air Party 
an allen Tagen.

NEUSSER BÜRGER 
SCHÜTZENFEST
26. - 30. AUGUST 2016Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit

Wir grüßen die Schützen & 
Gäste und wünschen 
harmonische Tage.

www.ehl-event.de
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sen, eine davon war, dass es 
kein Grenadier sein sollte. Nach 
einigen Gesprächen merkte ich, 
dass nichts hundertprozentig 
passte, also habe ich diese Ein-
schränkung gestrichen - und so 
den idealen Partner gefunden, 
weil Ben ein Vollblutschütze mit 
Charakter ist, er gut reiten kann, 
weil er Humor und eine nette 
Lebensgefährtin hat, die sich gut 
mit meiner Frau versteht und weil 
er mit 31 Jahren den Draht zu den 
jüngeren hat.

L&L: Was wünschen Sie sich für 

Ihr Amt?
Walter Pesch: Dass bei aller 
Ensthaftigkeit der Spass an 
der Sache nie verloren geht! 

Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair

Gutachten können Ihnen helfen bei:

a	 Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
a	 Entscheidungen in Kapitalanlagen
a	 Vermögensaufstellung
a	 Erbauseinandersetzungen
a	 Scheidung (Zugewinnausgleich)
a	 Beleihungswertermittlung
a	 Steuerlichen Anlässen 
a	 Mieterhöhungsverfahren

Clarenbachstr. 61
41462 Neuss
Fon  02131-20 98 905
Fax  02131-20 98 906
Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Dipl.-Ing. 
Ralf Büschges

Exklusiv bei Juwelier Badort: Das Original-Armband zum
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Oberst Josef Tilmes (1949-
1960) starb 1960 während 

des Fackelzuges, im Bild 
mit Jägermajor Quirin Heck 

(Hecke Papp) und Regi-
mentsadjutant Stefan Vieten. 

Archiv Achim Tilmes
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(CH). In diesem Jahr machte sich 
die Neusser Schützenlust wie-
der auf, eine Schützenwallfahrt 
anlässlich der Quirinus-Oktav 
durchzuführen. Fast schon tra-
ditionell nahm die Wallfahrt ihren 
Ausgangspunkt an der Cornelius-
Kapelle in Neuss/Selikum.
Diakon Michael Linden, Mitglied 
des Schützenlustzuges Mödköt-
tel, hatte die Wallfahrt vorbereitet 
und leitete sie.

Erstmalig trug die Neusser 
Schützenlust eine eigene Wall-
fahrtskerze mit sich, die vom 
Schützenlustzug Quirinus Treu 
gestiftet wurde. Die von dem 
Neusser Künstler Helmut Wes-
sels gestaltete Kerze wurde von 
den Wallfahrts-Teilnehmern, 
unter Führung von Adjutant Kurt 
Koenemann, von der Selikumer 
Cornelius-Kapelle, entlang der 
Obererft und der Kapelle im 

Josefskloster, der Obertorkapelle 
in das Quirinus Münster getragen.
Am Schrein des Heiligen Qui-
rinus gedachten die Mitglieder 
der Neusser Schützenlust den 
Lebenden und vor allem den ver-
storbenen Schützenbrüdern und 
Familienangehörigen. Mit dem 
Quirinuslied endete die Wallfahrt, 
die einen größeren Zuspruch 
verdient hätte, führt doch die Neu-
sser Schützenlust den Heiligen 

Quirinus in ihrem Wappen und 
zahlreiche Schützen berufen sich 
auf den Heiligen Quirinus und 
bitten um seinen Schutz.
Die nächste Schützenlustwall-
fahrt soll daher besser beworben 
werden und einen größeren 
Teilnehmerkreis ansprechen. „Zu 
dir sende ich meinen Gruß, Fall 
in Demut Dir zu Fuß, Heiliger 
Quirinus!“

Zweite Wallfahrt der Schützenlust 
Zu Dir sende ich meinen Gruß, Fall in Demut Dir zu Fuß, Heiliger Quirinus!

Fotos: Cornel Hüsch
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Es ist der 30. April 2016: Maiball 
in der Stadthalle. Vor der Neu-
sser IN-Location tummeln sich 
schon die ersten party people 
und üblichen Verdächtigen. Wir 
stolzieren die Treppen hinauf 
und betreten (ohne weitere Be-
anstandung der Security) das 
Foyer der SH. Bevor es hinunter 
zur Garderobe geht, legen wir 
noch eine kleine Pause ein, las-
sen einen fokussierten Blick auf 
altbekannte Gesichter durch den 
Raum schweifen, grüßen hier 
und da ein paar Leute und uns 
überkommt gleich ein heimisches 
Gefühl, das sich gut mit dem des 
Nach-Hause-Kommens beschrei-
ben lässt.
Nach längerer Stadthallen-Ab-
stinenz und einer jahreszeitlich 
erzwungenen Schützenfest-
Pause ist es schön, sich wieder 
auf bekanntem Terrain zu bewe-
gen. Ein Heimspiel also. Mit dem 

traditionellen Tanz in den Mai in 
der Stadthalle endet somit nicht 
nur der viel zu lang andauernde 

Die Röskes bringen sich in Form:
Die aktuellen Beauty-Trends 2016

Schützenfestvorbereitungen zwischen Waxing, Health-care und Bratwurst / Das Nüsser Röske Antonia Küpping berichtet

Winterschlaf, sondern es beginnt 
allmählich auch die Vorfreude auf 
die schönste Zeit im Jahr. Ab jetzt 

werden die Tage nämlich runter 
gezählt: 121 Tage to go bis zum 
Höhepunkt: die Königsparade. 

Schützenfest-Vorbereitungen: Nüsser Röskes beginnen im Schönheitssalon, im Bild Autorin Antonia 
Küpping mit Ebru (l) und Nuray Isin
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Während der Mai - dank vieler 
schöner langer Wochenenden 
- sowie der Juni aufgrund des 
Schwarz-Rot-Gold-Feelings wie 
im Fluge vergehen, läutet der Juli 
langsam aber sicher die Vorberei-
tungsphase ein:
Noch zwei Monate bis Schüt-
zenfest und der Sommerurlaub 
steht ebenfalls kurz bevor: da 
möchte der Body mithilfe vielver-
sprechender Internetseiten wie 
„I-make-you-sexy-dot-com“ oder 
„mach dich krass.de“ natürlich 
in shape gebracht werden. Wer 
allerdings noch auf Zumba oder 
Paddling Yoga (Yoga beim Stand 
Up Paddeling) setzt, läuft alten 
Trends hinterher.
2016 ist das Jahr der „wearable 
technologies“ also Schrittzähler, 
Pulsmesser, Smartwatches sowie 
Funktionskleidung mit Sensoren, 
die jede einzelne Bewegung und 
verbrauchte Kalorie erfassen und 
speichern. Freiheitsberaubung 
sagen die Einen, digitale Health-
Care-Revolution die Andern. Für 
Technikverweigerer und Ver-
fechter der simplen körperlichen 
Ertüchtigung stehen in diesem 
Jahr Hot (oder auch Bikram) 
Yoga (Yoga bei 35 – 40°C), Body 

Weight Training (Training bei dem 
kaum Equipment benötigt und der 
eigene Körper als Widerstand 
genutzt wird) sowie das HIIT-
Training (High Intensity Interval 
Training) hoch im Kurs. Es wird 
also geschwitzt und Körperfett 
verbrannt was das Zeug hält.

Neben Sport muss jedoch natür-
lich auch die Ernährung stimmen: 
Doch welche Nahrungsmittel 
machen uns dieses Jahr schöner, 
besser, fitter und straffer?
Das gute alte Weizenmehl Typ 
405 wird in den Medien nun als 
„böser und ungesunder Dickma-

cher“ verpönt. Kichererbsen-, 
Dinkelvollkorn-, Süßlupinen- und 
entfettetes Sojamehl müssen es 
2016 daher sein. Quinoa-Burger 
ersetzen die stinknormale Bulette 
und durch Paleo werden ernäh-
rungstechnisch gesehen auf 
einmal alle wieder zum Steinzeit-
menschen. Ne, so eine Bratwurst 
vom Kirmesplatz und ein Nutella-
Crêpes zum Nachtisch wären 
jetzt schon was Feines.
Ein Monat to go. Die eiserne 
Disziplin und das harte Training 
zahlen sich aus - hoffentlich. Kör-
per und Seele sind im Einklang 
– oooohm. Und der Rest? Da 
hilft nur noch eine professionelle 
Rundumerneuerung.
Bei der Fußpflege angefangen 
steht als nächstes auf dem Sa-
nierungsprogramm „Waxing“ 
- was es mittlerweile auch in der 
„Sugaring“ und „Brazilian Waxing“ 
Variante gibt - auf der Liste. Wie 
war das? Wer schön sein will 
muss leiden? AUA!!! 
Nach der Waxing-Behandlung je-
doch erstrahlen die behandelten 
Zonen im neuen seidig-weichen 
Glanz. Die Generalüberholung 
wird mit einer Maniküre fortge-
setzt. Dank Shellack hält die 

Gönnen Sie sich eine Auszeit!
Kosmetische Behandlungen für Sie und Ihn.

•	 Mani- & Pediküre
•	 Entspannende Massagen
•	 Dauerhafte Haarentfernung
•	 Hautverjüngung
•	 Tages-, Abend-, Permanent Make-Up

•	 Kosmetik
•	 Wimpernverlängerung
•	 Augenbrauen zupfen
• 	 Nagellack & Nails
•	 und Vieles mehr ...

Inhaberin Nuray Isin • Jülicher Straße 2 • 41464 Neuss • Tel. 02131 - 7 42 69 49

Mo. - Mi. 	   9.00 - 14.00 Uhr
		  15.30 - 19.00 Uhr
Do. + Fr.	   9.00 - 14.00 Uhr
		  15.30 - 20.00 Uhr
Sa.		    9.00 - 14.00 Uhr

Das Sanierungsprogramm beginnt mit den Füssen
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Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

Über 50 Jahre

Nagelpflege dabei sogar länger 
als zwei Wochen. Während das 
Nagellackjahr 2015 eher zurück-
haltend war, so berichtet man, 
dass man 2016 auf Farbe mit 
auffälligen grafischen Mustern 
setzt. ( Die Alltagstauglichkeit sei 
dabei mal außer Acht gelassen) 
Die French-Maniküre sowie die 
Halbmond-Maniküre erleben 
- allerdings mit neuen Farbkom-
binationen wie rot und nude - ihr 
Revival. Was das Zupfen der Au-
genbrauen angeht, so sind sich 
Experten einig: Trends kommen 
und gehen. Ob buschig à la Cara 
Delevingue oder schmal. Bis auf
die Monobraue ist alles erlaubt. 
Die Fadentechnik ist dabei eine 
gute Alternative zur Pinzette. 
Hierbei werden die Härchen zwar 
auch gezupft, der Schmerz ist je-
doch geringer und in nur wenigen 
Minuten sind die Augenbrauen in 
die perfekte Form gebracht.
Immer mehr im Trend ist auch 
das Einsetzen einzelner Wim-
pern.Vorteil: Durch die einzelnen 
feinen Wimpern, die präzise 
zwischen die eigenen Wimpern 
eingesetzt werden, wirken die 
Wimpern auf eine natürliche Art 
dichter und sorgen so für den Verblüffend, was Könner mit einfachen Fäden ausrichten können
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perfekten Augenaufschlag. 
Das neue Erscheinungsbild nimmt 
langsam aber sicher Formen an 
und es steht nur noch der finale 
und vielleicht sogar der wichtigste 
Punkt des Sanierungsprogramms 
an: der Gang zum Friseur. Nach 
Waschen, Schneiden, Strähnen, 
Färben, Föhnen, Stylen etc. fühlt 
man sich, als habe Tim Toupet 
„Du hast die Haare schön“ nur 
für einen selbst komponiert. Die 
Vorbereitungen sind somit ab-
geschlossen: Schützenfest kann 
kommen!
Fazit: Natürlich gehören die op-
tischen Aufarbeitungen für uns 
Röskes zu den Schützenfest-
vorbereitungen dazu. Und auch 
wenn man sich seinen Neusser 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
möglichst ansehnlich präsentie-
ren und beim Blumenverteilen 
eine gute Figur machen möchte, 
sollte man bei den First-World-
Problems die wirklich wichtigen 
Dinge doch nicht aus den Augen 
verlieren: Unser geliebtes Schüt-
zenfest ist ein Fest der Gemein-
schaft, des Wiedersehens und 
der Freude. Also: entspannt in 
die Vorbereitungen gehen und 
genießen! Außer der Leber wird 

an Schützenfest sowieso erst 
mal nichts trainiert. Sorry, Daniel 

Aminati und Detled D! Soost!
Und jetzt: her mit der Bratwurst,

dem Nutella-Crêpes und Fanta-
Korn (bringt dich nach vorn).

Maniküre steht bei den Nüsser Röskes ganz oben auf der To-Do-Liste
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Zur Erinnerung: Vor 100 Jahren 
befand sich Europa mitten im 
Ersten Weltkrieg. Im Jahre 1916 
tobten die Schlachten von Verdun 
und an der Somme, die Millionen 
Opfer forderten. Erst zwei Jahre 
später, am 11. November 1918 
unterzeichneten die verfeindeten 
Mächte das Waffenstillstandsab-
kommen. Bereits Anfang Dezem-
ber besetzten britische, franzö-
sische und belgische Truppen 
das Rheinland. Neuss und der 
Niederrhein wurden von bel-
gischen Militärbehörden kontrol-
liert. Es galt das Kriegsrecht, das 
das öffentliche Leben erheblich 
einschränkte.
Im Friedensvertrag von Versailles 
vom Juni 1919 wurde der Status 
des Rheinlandes festgelegt. 
Die deutschen Gebiete west-
lich des Rheins sollten durch 
die alliierten Truppen für einen 
Zeitraum von 15 Jahren besetzt 
bleiben – als Faustpfand, um 
die an Deutschland gestellten 
Reparationsforderungen für die 

ungeheuren Kosten des Krieges 
sicherzustellen. Damit hatten die 
Menschen in Neuss gewaltig un-
ter der Besatzung zu leiden, denn 
die Allgegenwart der belgischen 
Soldaten und die Einschränkung 
der persönlichen Freiheiten wur-
de als Verlängerung des Kriegs-
zustandes empfunden.
Einschränkung der persönlichen 
Freiheit hieß für Neusser vor 
allem: Die Schützenfeste konnten 
nur, wenn sie überhaupt statt-
fanden, unter sparsamsten Be-
dingungen gefeiert werden. Die 
Ursachen dafür waren nicht nur 
die einschränkenden Auflagen 
der belgischen Besatzungsbehör-
de, sondern auch die schlechte 
Wirtschaftslage in den besetzten 
Gebieten. Angesichts der hohen 
Arbeitslosigkeit, die bis 1927 in 
Neuss herrschte, kann von den 
Goldenen Zwanzigern für Neuss 
nicht die Rede sein.

Als Ende 1925 die britischen Be-
satzungstruppen aus der Gegend 

um Köln abzogen, mehrten sich 
in Neuss die Gerüchte, dass auch 
das Ende der belgischen Besa-
tzung in Neuss bevorstünde. Am 
Samstag, den 30. Januar 1926 
erschien endlich die erlösende 
Meldung in der Neusser Presse: 
Wir werden frei! In der Nacht 
vom 31. Januar zum 1. Februar 
schlägt die Stunde der Freiheit 
für unser liebes Neuß! Rasch 
organisierte die Stadtverwaltung 

eine Befreiungsfeier, an der in der 
Nacht von Sonntag auf Montag 
Tausende von Menschen teilnah-
men. Von Mitternacht an läuteten 
eine Stunde lang die Glocken 
aller Neusser Kirchen, Böller-
schüsse ertönten, und in einem 
Sternmarsch zogen Tausende 
von Menschen, angeführt von 
Tambourkorps, in einem Stern-
marsch zum Markt. Vom Fenster 
des Rathauses aus hielt Oberbür-

Das erste Fest in Freiheit!
Das Schützenfest vor 90 Jahren nach dem Ende der belgischen Besatzung im Jahre 1926

Schützenlustzug der 1920er Jahre.
 Alle Fotos und Abbildungen Schützenmuseum Neuss
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125 JAHRE WOHNRAUM FÜR NEUSS

Seit 125 Jahren ist die Neusser Bauverein AG Ihr zuverlässiger Partner für bezahlbares Wohnen 
für die ganze Familie. Und wir haben noch viel vor: Bis 2020 werden wir mehr als 1.000 weitere 
Wohnungen realisieren. Mehr über uns und unser Jubiläum auf www.neusserbauverein.de
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germeister Heinrich Hüpper eine 
kurze patriotische Ansprache. Da 
die Sperrstunde aufgehoben war, 
begingen die Neusser das Ende 
der Besatzung ausgelassen in 
Gaststätten und Sälen. Die Pres-
seberichte schließen einhellig mit 
der Feststellung, dass in dieser 
Nacht doch echte Kirmesstim-
mung geherrscht habe.
Das erste öffentliche Schützen-
ereignis des Jahres 1926 war das 
Befreiungsschießen der Neusser 

Scheibenschützen-Gesellschaft 
am Sonntag, den  9. Mai. Ende 
1918 hatte die belgische Besat-
zungsbehörde den Schießstand 
der Scheibenschützen an der 
Kölner Straße beschlagnahmt, 
um ihn für die Schießübungen 
ihrer Soldaten zu nutzen. Zeit-
genössischen Berichten zufolge 
musss sich der Schießstand bei 
der Übergabe 1926 in einem 
völlig verwahrlosten Zustand 
befunden haben. Doch bis Ende 

April 1926 schafften es die Schei-
benschützen, den Stand wieder-
herzustellen.
Mit Zeitungsanzeigen und einer 
an alle Mitglieder versendeten 
Postkarte wurden die Schei-
benschützen und zahlreiche 
Ehrengäste eingeladen. Nach 
dem Schießen zogen Schei-
benschützen und Gäste durch 
die Stadt, um im Hotel Pilartz zu 
feiern. Die Sieger der Schieß-
wettbewerbe erhielten Medaillen 

mit dem Neusser Stadtwap-
pen und der Umschrift Neusser 
Scheibenschützen-Gesellschaft 
Befreiungsschießen 9. 5. 1926. 
Insgesamt, so kommentierte die 
Neuß-Grevenbroicher Zeitung, 
sei das Befreiungsschießen auch 
für die Geschichte unserer Vater-
stadt Neuß ein denkwürdiger Tag 
gewesen.
Selbstverständlich stand auch 
das Schützenfest des Jahres 
1926 ganz unter dem Zeichen 

Sonderausstellung im Jahr 2016:
Bürger – Schützen – 

Bruderschaften. 
Die Schützen und die Kirche

Rheinisches Schützenmuseum Neu-
ss mit Joseph-Lange-Schützenarchiv
Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31/90 41 44
E-Mail: schuetzenmuseum@aol.com
www.rheinisches-schuetzenmuseum.de

Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag, 11 bis 17 Uhr
Sechs Wochen vor dem Schützen-
fest: zu den Öffnungszeiten des 
Schützenbüros 
sowie Sonntag, 11 bis 17 Uhr
Führungen für Gruppen nach Verein-
barung. Eintritt frei!
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der Befreiung. Als sich das 
Komitee des Neusser Bürger-
Schützen-Vereins am 19. Juli 
zur Organisation des Festes 
zusammensetzte, herrschte 
große Erleichterung, wie Komi-
teepräsident Peter Marx meinte: 
In diesem Jahre kann nunmehr 
das vaterstädtische Fest, nach-
dem es vor dem Kriege 1913 
zuletzt ohne Besatzung gefeiert 
wurde, wieder ohne die von der 
Fremdherrschaft uns aufgedrun-
genen Beschränkungen in voller 
Freiheit gefeiert werden. Fünf 
Tage später fand im überfüllten 
Saal der Bürgergesellschaft die 
Zog-Zog-Versammlung statt. 
Nachdem Komiteemitglied Wil-
helm Inhoffen die Kardinalfrage 
gestellt hatte, sollen die Zog!-
Zog!-Rufe kein Ende mehr 
genommen haben. 
Entsprechend hoch waren auch 
die Erwartungen an das erste 
Schützenfest in Freiheit. Damit 
die zahlreichen erwerbslosen 
Schützen am Fest teilnehmen 
konnten, wurden für sie ermäßi-
gte Beiträge beschlossen. Auch 
die Gesellschaft Schützenlust 
senkte die Beiträge für ihre 

arbeitslosen Kameraden und 
forderte ihre Mitglieder auf, sich 
gegenseitig tatkräftig zu unter-
stützen. Die passiven Mitglieder 
des Bürger-Schützen-Vereins, 
also Geschäftsleute und Wirte, 
wurden aufgefordert, sich mit 
großzügigen Spenden zu enga-
gieren. Das erste Neußer Schüt-
zenfest nach der Befreiung von 
feindlicher Besatzung muß ein 
Glanzpunkt in der Geschichte der 
Stadt Neuß werden, forderte die 
NGZ.

U n d  s o 
standen 
v o r 
allem 
d i e 
B i l -
d e r 
u n d 

F i -
guren 

des Fa-
cke lzuges 

im Zeichen der Befreiung. In 
ihrer Besprechung des Fackel-
zuges widmete die NGZ ein 
großes mehrspaltiges Kapitel 
dem Befreiungshumor: Klar war 

aber auch, daß zum ersten Feste 
in Freiheit der Humor und die 
politische Satire im Vordergrund 
stand. … Ja, die Neußer haben 
den ‚Bajuffe’ stark verübelt, daß 
man ihnen an die Kirmes ging. 
… Jupp hatte sich nicht beirren 
lassen. Er stellte seinen Säbel 
in das Ofenrohr und wartete auf 
bessere Zeiten. Jetzt erst hat er 
seinen Freunden die Genehmi-
gung erteilt, mitzuteilen, weshalb 
er seinen Säbel noch hat. Der 
Königsgrenadierzug trug also ein 
recht schönes Transparent: ‚Jupp 
zu seiner Käthe spricht: der Bajuff 
kriegt meinen Säbel nicht’.
Auch der Schützenkönig des 
Jahres 1925/26, Martin Küppers, 
widmete seinen Königsorden 
und sein Königsgeschenk dem 
Ende der belgischen Besatzung. 
Die Inschrift des Königsordens 
betont durch den Hinweis auf die 
Jahrtausendfeiern 1925 vor allem 
die Eigenständigkeit des Rhein-
landes: 1000 Jahre beim Reich 
/ 450-Jahrfeier der Belagerung 
durch Karl den Kühnen (1475) 
/ Abzug der belg. Besatzung. 
Außerdem überreichte er dem 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 

einen Kettenanhänger, bei dem 
ein Schild in Form einer Tartsche 
von einem Eichenkranz mit preu-
ßischem Adler umgeben ist. Eine 
Schleife mit einem angehängten 
Schild, das das Neusser Stadt-
wappen zeigt, bildet den unteren 
Abschluss. Schild und Schleife 
enthalten folgende Inschrift: 
1925/26. Dem Neusser Bürger-
Schützen-Verein gewidmet von 
Martin Küppers, Schützenkönig 
im Jahre d. Befreiung unserer 
Heimat von der Fessel der Be-
satzungstruppen. Die Inschrift auf 
der Rückseite weist, ähnlich wie 
der Orden, auf die Feier anläss-
lich der vermeintlich tausendjäh-
rigen Zugehörigkeit des Rhein-
landes zum deutschen Reich und 
die 450-Jahr-Feiern hin, die 1925 
in Neuss ausgiebig begangen 
wurden. Diese Inschriften sowie 
Reden, Presseberichte und Ver-
sammlungsprotokolle zeigen, 
dass das Schützenfest 1926 vor 
allem eines war: eine über jeder 
Parteipolitik stehende politische 
Meinungsäußerung.

Dr. Christian Frommert, 
Rheinisches Schützenmuseum 

Neuss
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KLorenz Holzberg

Gerne würde Frank Holzberg mit 
der Neusser Schützenlust ins 
Geschäft kommen: ,,Wir bieten 
beispielsweise für das Grenadier-
korps eine Vielzahl von Merchan-
disung-Artikel an und würden das 
gerne auch für die Schützenlust 
machen,“ erklärt Frank Holzberg, 
der seit elf Jahren das gleichna-
mige Geschäft in Neuss führt. 
Das Unternehmen wurde 1965 
in Düsseldorf am Worringer Platz 
gegründet. Dort führt Vater Karl-
Heinz Holzberg die Geschäfte, 

während Sohn Frank sich vor 
allem um den Neusser Laden 
kümmert. Angeboten werden alle  
Fest- und Vereinsartikel in einer 
riesigen Fülle und Auswahl, im 
schützenfestlichen Bereich sind 
es vor allem Anstecknadeln und 
Orden, die nachgefragt werden. 
Eine Spezialität ist der Entwurf, 
der vor Ort rasch und kreativ 
umgesetzt wird. Und wer ein pas-
sendes Geschenk sucht, findet 
im Haus an der Oberstraße 104 
mit Sicherheit die zündende Idee.

Fest- und 
Vereinsartikel

Das Familienunternehmen besteht seit 51 JahrenPins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
frank@holzberg.de

Schützenlust-Uniform

€ 179,-

Anzeige
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Großer Zapfenstreich für Kurt Koenemann
Herbert Geyr fällt aus gesundheitlichen Gründen als Major aus / Kurt Koenemann und André Uhr führen kommissarisch

Die gute Nachricht vorweg: 
Schützenlust-Major Herbert Geyr 
(64) ist auf dem Weg der Bes-
serung und will Schützenfest in 
seinem Zug ,,Endlich dobei“ mit 
weißer Hose durch die Straßen 
ziehen: ,,Soweit es mir möglich 
ist.“ Geyr war am 19. April wäh-
rend einer Routineuntersuchung 
vom Lukaskrankenhaus in eine 
Essener Klinik gebracht und dort 
notoperiert worden. Drei Bypässe 
mussten gesetzt werden. ,,Ich 
stand schon in der Schlange, um 
vor Petrus zu treten, aber 1000 
Schutzengel haben mich davor 
bewahrt“, erklärt Geyr, der sich 
besonders bei zwei Medizinern 
aus dem grün-weißen Corps 
bedanken will: ,,Florian Sels und 
Hubertus Degen, der leitende 
Oberarzt im Lukas und Mitmar-
schierer bei ,,Nüsser Nixnötz“, 
haben mir praktisch das Leben 
gerettet. Es wird jeden Tag etwas 
besser, so dass ich bis März 2017 
entscheiden werde, wie es schüt-

zenfestlich bei mir weitergeht.“
Für die Vorabende und das 
Schützenfest 2016 laufen die 
Planungen ohne Herbert Geyr 
in führender Funktion. Adjutant 
Kurt Koenemann wird in sei-
nem letzten Amtsjahr im Range 
eines Hauptmannes das Corps 
kommissarisch führen. Ihm zur 
Seite reitet André Uhr als kom-
missarischer Adjutant und sein 
designierter Nachfolger. Uhr soll 
eingearbeitet werden, um später 
den neuen Major - wahrscheinlich 
Klaus Engels - zu unterstützen.
Seit 1995 reitet Kurt Koene-
mann als dienstältester Adjutant 
der Schützenlust voran. Für 
seine Verdienste soll er mit 
einem großen Zapfenstreich am 
Schützenfest-Montag auf dem 
Münsterplatz geehrt werden, ehe 
er sich im nächsten Jahr wieder 
bei seinen ,,Oberjä(h)rigen“ ein-
reihen will. Koenemann soll das 
Corps noch am Dienstag sowie 
beim Krönungsumzug anführen.

Ein Bild der Vergangenheit: Major Herbert Geyr und Adjutant Kurt 
Koenemann werden wohl nicht mehr zusammen an der Spitze der 
Schützenlust reiten. 
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Seit  1925
Ihr Versicherungspartner in Neuss

Franz-Josef Stappen | Phil ipp Mehdorn
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Rainer Göttges, der aktuelle Corpssieger 
der Schützenlust, ist bei den Schützen in 
Neuss und Umgebung so bekannt wie 
der sprichwörtliche ,,bunte Hund“. Das 
liegt zum Einen an seiner rheinisch-kom-
munikativen Art, zum Anderen an seiner 
markanten Frisur, die er unverändert seit 
1987 trägt. Damals war er als Zeitsoldat 
bei der Bundeswehr in Kanada statio-
niert. Seitdem ist der kantige Schnitt sein 
Markenzeichen geworden, das er jeden 
Freitag beim Friseur seines Vertrauens 
erneuern lässt.
In diesem Jahr wurde Rainer Göttges ei-
nen Tag nach seinem 50. Geburtstag mit 
29 Ringen am 1. Mai beim traditionellen 
Schießen der Neusser Schützenlust 
1864/1950 neuer Corpssieger. Für seine 
Kameraden vom Zug Dropjänger war 
es nie eine Frage, dass der begeisterte 
Schütze und Sportschütze eines Tages 
dieses schöne Amt erlangen würde. Wie 
es sich für `nen Nüsser Jung gehört, ist 
er von Klein auf mit dem Schützenbazillus 
infiziert. Das notwendige 1 x 1 erlernte 
Rainer als Trommler im Tambourcourps 

Regelmäßig belegt er erste Plätze bei Stadt- und 
Kreismeisterschaften. 
Der gelernte Speditionskaufmann ist seit dem Krö-
nungssamstag 1996 mit seiner Helga verheiratet.  
Die Familie komplettiert Tochter Louisa Patricia. 
Man kann sicher sein, dass der neue Corpssieger 
sein Amt mit viel Freude wahrnehmen und  auf 
vielen Veranstaltungen zu sehen sein wird.

Corpssieger 
Rainer Göttges

Nach dem 50. Geburtstag wurde er Corpssieger

„In Treue Fest“ bei dem er zehn Jahre aktiv 
mitspielte und viele Schützenfeste im Neusser 
Stadtgebiet kennen lernen durfte.
Bei den Dropjängern war er der erste Passive 
und schon bei Zuggründung 1983 dabei. Es 
dauerte ein paar Jahre bis Rainer schließ-
lich 1991 aktiv wurde.  Einmal richtig dabei, 
machte er bald  Karriere. So geht der Corps-
sieger in diesem Jahr bereits zum 19. mal als 

Leutnant über den Markt.
Aber nicht nur das Neusser 
Schützenfest hat es ihm 
angetan. Seit 2002 ist er 
als Scheibenschütze bei 
den Scheibenschützen 
Neuss-Furth 1932 auf der 
Furth aktiv. Auch hier über-
nimmt er Verantwortung. 
Durch seine Funktion als 
Schießmeister (Foto) ist 
er seit 2012 im Vorstand 

und damit im Komitee der Bruderschaft 
aktiv. In dieser Funktion sieht man Rainer 
Göttges häufig auf den Schützenfesten der 
befreundeten Bruderschaften. Wenn es seine 
Zeit zulässt, trainiert er beim SSV Neuss 62. 
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„Klüver raus!“, „Drei Mann ans 
Focksegel – ein Mann an die 
Gehleine!“ – auf hoher See muss 
jeder Handgriff sitzen und das 
Zusammenspiel will gelernt sein. 
Das durften in diesem Jahr auch 
wieder 17 Mann der Nüsser 
Orjelspiefe erleben, die sich als 
„nautische Abteilung“ über das 
lange Vatertags-Wochenende 
auf den Weg machten, um das 
Ijsselmeer und das Wattenmeer 
mit einem Segelboot zu bereisen. 
Zum bislang drittenmal ver-
sammelten Kapitän Andreas 
Kreuer und 1. Offizier Thomas 
Meisen ihre Mannschaft. Ins 
Leben gerufen wurde diese Ab-
teilung im Jahr 2003 und seitdem 
wird das Handwerk des Segelns 
teils neu erlernt, teils aufgefrischt. 

In bewährter Tradition führten 
wir auf diesen Reisen auch die 

Nüsser Orjelspiefe auf großer Fahrt
Unterwegs wie die Wikinger

Seit 13 Jahren stechen die Mitglieder des Neusser Schützenlustzuges in See um Meere zu bereisen, die noch keiner durchquert hat

Markt 11-15 | 41460 Neuss

 CoCktail              

      Happy
Hour
Cocktail Happy Hour

    täglich von 17 – 23 uhr

 alle Cocktails 3,65€
          alkoholfreie Cocktails 3,40€ 

   Jumbos 4,95€ alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

Jumbo Happy Hour 

    Freitag & Samstag von 23 – 1 uhr

 alle Jumbo Cocktails 4,95€
          alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

     Für Leckerschmecker!
www.cafe-extrablatt.com

Markt 11 – 15 · 41460 Neuss · Tel. 02131 / 291 63 01

… zum Abfrühstücken – 
              unser Frühstücksbuffet

Sonn- und feiertags
9.00 – 14.00 Uhr

8,95 EUR

Montags – samstags
8.30 – 12.00 Uhr

6,95 EUR

„Du bist mein

E i und alles!“

Krönung unserer Majestät durch. 
Markus Leusch wurde in diesem 
Jahr die Ehre zu Teil, die Königs-
würde der Nüsser Orjelspiefe zu 
erlangen – an dieser Stelle noch-
mals alles Gute und ein frohes 
Regentschaftsjahr!
Die diesjährige Reiseroute be-
gann am Ausgangshafen Mak-
kum. Dort verstauten wir Proviant 
und unsere Habseligkeiten, um 
am nächsten Tag die Insel Texel 
zu erreichen – dies allerdings in 
den Gewändern der fleißigsten 
Segler der Historie: Majestät 
Markus V. hatte dem Segelturn 
angemessen das Motto „Wikin-
ger“ ausgerufen – diese sollen 
manchem Historiker zu Folge 
sogar die Vereinigten Staaten 
von Amerika erreicht haben und 
so staunten die Insulaner nicht 
schlecht als sie die 17 Mann 
starke Wikinger Meute in den 

Hafen einlaufen sahen. Am sel-
ben Abend erfolgte bei Haxen 
und Met die Inthronisierung von 
Markus V. und seinem Gefolge.  
Die Verpflegung war ohnehin 
ein sehr gelungener Aspekt der 
diesjährigen Reise: pro Reisetag 

wurde jeweils ein Kochteam 
gebildet, dass sowohl für Früh-
stück als auch Mittagsessen und 
Abendbrot zuständig gewesen 
ist. Und keines der Teams ließ 
sich lumpen: zwischen den be-
reits erwähnten Haxen gehörten 
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auch eine türkische Tomaten-
suppe, ein indisches Curry oder 
spanischer Seranoschinken zur 

durchaus exquisiten Speisekarte! 
Wir blicken auf eine rundum ge-
lungene Reise zurück und freuen 

uns schon auf die kommende 
Reise wenn wir wieder unter der 
blauen Flagge der nautischen Ab-

teilung in See stechen, um Meere 
zu bereisen, die kein Schütze vor 
uns durchquert hat. 

Die Nüsser Orjelspiefe auf großer Fahrt
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25 Jahre ,,Von Nix Kütt Nix“
Ein Schützenfest aus der Sicht des Jubiläumszuges in Kurzform

Volles  
Vergnügen

frankenheim.de

Es ist wieder soweit: Die weißen 
Hosen müssten noch passen, 
das Gewehr ist vermutlich im 
Keller, der Hut ?- sah, glaube ich, 
noch ganz passabel aus: Also 
Ruhe bewahren, läuft!
Eigentlich wollte ich Freitag gar 
nicht so lange bleiben. Naja, egal, 
morgen geht erst um 16:00 Uhr 
weiter. Der dunkle Anzug liegt pa-
rat, die Fackeln haben hoffentlich 
die Jungs besorgt.
Na endlich, alle Jungs das erste 
Mal angetreten – mit viel gutem 
Willen geht die Krawatte als ge-
deckt durch. „Im nächsten Jahr 
bauen wir aber auch mal eine 
Großfackel!“ Kollektives Lachen 
seitens des Zuges. Das Trink-
verhalten deutet zu früher Stunde 
nicht auf eine saubere Reihe hin. 
„Ach so, welche Nummer haben 
wir überhaupt?“ Irgendjemand 
in diesem Haufen muss es doch 
wissen.
Einscheren der Größe nach. 
Leider die ausgezählte Reihen-
folge vergessen. Die Dunkelheit 

kaschiert noch diese Fehler. 
Immerhin 50 % der Fackeln 
leuchten, war schon mal besser, 
aber die Batterien sind voll, muss 

ein Fackelkontakt sein.
Sonntagmorgen
Stege? Mut zur Lücke. Wo ist 
überhaupt mein Gewehr? Ach, ir-

gendwer wird schon zwei haben: 
Das Eichenlaub? Am Wenders-
platz gibt es eine Eiche. Erstmal 
Kaffee und Prosecco für den 

Von Nix Kütt Nix 2016 - ein Jungbrunnen
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Schon gehört?
Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Zu allen Fragen rund um moderne Hörsysteme, Gehörschutz, Pädakustik, Tinnitus sowie 
nützlichem Zubehör erhalten Sie bei uns fachkundigen Rat. Als Meisterbetrieb für besseres Hören 

sind wir für Sie in Neuss mit zwei Fachgeschäften vor Ort.

Vör oder no die Dag würden wir Sie gerne persönlich in einem unserer Akustik–Fachgeschäfte begrüßen.
Ein kostenloser Hörtest wartet auf Sie! Ihr Team von Hörgeräte Thomas Bolz.

Krämerstr. 10
41460 Neuss
Tel.: 021 31 - 365 60 96
Fax: 021 31 - 365 60 97

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.	 9-13 und
	 14-18 Uhr
Sa. 	 geschlossen

Bergheimer Straße 490
41466 Neuss Reuschenberg
Tel.: 021 31 - 133 63 74
Fax: 021 31 - 133 63 75

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 	9-13 und 14-18 Uhr
Mi. 	 9-13 Uhr
Sa. 	 geschlossen

www.hoergeraete-bolz.de

Kreislauf. Alles Gut.
Den fehlenden Knopf? Sieht der 
Herbert nicht (aber der Leutnant 
immer). Oder doch noch zum 
Mustafa zum Annähen? Oder in 
die Apotheke am Glockhammer?
Zehn Wimpernschläge und eine 
leichte Neigung in der Reihe spä-
ter ist die Parade schon durch.
Danach: Wo bekommen wir nun 
fünf Taxis her, wer hat überhaupt 
das Mittagessen organisiert?
Der Sonntagsumzug am Nach-
mittag bei bestem Wetter – die 
aufgefrischten Elektrolytvorräte 
verbleiben im warmen Schützen-
lustrock. Große Vorfreude auf die 
Wiese, die auch bis in die späten 
Abendstunden alles hält was sie 
Jahr für Jahr verspricht. Großes 
Wiedersehen mit Freunden und 
Bekannten.
Zur späteren Stunde trennt sich 
der Zug in die Dorinthälfte (Pure 
Lust auf Sonntag, der Ball der 
Neusser Schützenlust in der 
Stadthalle) und in  die rustikalere 
Feierfraktion im Zelt.
Montagmorgen: Hätte ich mal, 
wäre ich mal... früher gegangen: 
Erste konditionelle Probleme. 
Das Anfreunden mit dem Alter 
fällt schwerer, ein paar Runden 

Mäxchen helfen die Zeit bis zum 
Umzug im Flug vergehen zu las-
sen. Retrospektive der Gescheh-
nisse des Vorabends, früher ein 
Füllhorn an Stories, heute etwas 
ruhiger.
Umzug, Wiese und Ball im Zelt – 
der Zug gibt alles!
Dienstag: Dienstagmorgen, 
beruflich bedingt an Zahl redu-
ziert, ein ähnliches Spiel. Der 
Schoppen traditionell mit einem 
anderen Zug, diesmal dauert es 
länger bis alle auf Betriebstem-
peratur sind.
Der Umzug wird genossen und 
die Fragen zu den Kandidaten auf 
den  Königsschuß „Woher kommt 
er? Wat mäht der?... sind schon 
besprochen.
Beim Abendumzug ist man nun, 
nach wilden Anfangsjahren, Ma-
jors Liebling: Keine Verkleidung, 
kein Kredenzen. Vielleicht liegt es 
an der fragilen Konstitution nach 
den Tagen der Wonne.
Noch einmal zum Zapfenstreich 
gestolpert, ein Scheidebecher 
auf ein tolles Schützenfest und 
im nächsten Jahr bekommen 
wir auch ein Fischessen hin. 
Bestimmt! Mit Sicherheit! Also 
vielleicht!

DIE PURE
LUST AUF
SONNTAG*

• MRS. BRIGHTSIDE 
SPECIAL ACT: POLICEMAN`S STING MIT
SÄNGER MICHAEL ROLLES 

• REGIMENTSBLÄSER-CORPS 
NEUSS-REUSCHENBERG 1977 E.V.

• FUNKY MARYS
• ROOFTOP
• SELINA E.-BAND 
• NUTRIX LIVE
• BIG BAND OLIVER BENDELS 
• DJ BULLE 2000 TURNTABLE  

SCHÜTZENLUST-BALL
AUF KIRMES-SONNTAG

V
ER

A
N
S
TA

LT
ER

: 
N
EU

S
S
ER

 S
C
H
Ü
T
Z
EN

LU
S
T
 1
86

4/
19

50*28.
08.
1́6

2030
uHR

STADTHALLE 
NEUSS

DORINT

ICH FREU´ 
MICH AUF
SONNTAG !

werbung
telefon 02131– 84872

Plakat SCHÜLU-16_Plakat A2 2006  20.06.16  11:39  Seite 1



Seite 70

ZLK

Zimmer Mobilfunkservice
& Kommunikationstechnik

•	Alarmanlagen
•	Telefonanlagenbau
•	Handyreparaturen fast aller Marken
•	Service für alle Netze

	

Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? Sie haben ein defektes Ge-
rät, benötigen einen Vertrag, oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns 
genau RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service in bester 
Qualität an. Wir freuen uns auf ihren Besuch in unseren Geschäftsräumen

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • Tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de

Beim Jubiläum – der 15. Schüt-
zen-WM – zeigte sich Petrus 
leider nicht als Schütze: Bereits in 
den frühen Morgenstunden setzte 
dauerhafter Regen ein. Dem 
Sportsgeist der 23 angereisten 
Mannschaften tat dies jedoch 
keinen Abbruch. 
Auch bei den widrigen Bedin-
gungen wurden die Spiele bis 
zur Mittagszeit durchgeführt. Auf 
Grund der immer schlechter wer-
denden Platzverhältnisse musste 
dann jedoch improvisiert werden: 
Ein Tor wurde kurzerhand auf ein 
noch unberührtes Wiesenstück 
getragen. Das restliche Turnier 
wurde dort darauf im Elfme-
terschießen ausgetragen. Am 
frühen Abend stand dann der 
völlig durchnässte Sieger fest: 
Der Jägerzug „Hätt mer noch ä 
Fäske“ ist Weltmeister aller Neu-
sser Schützen 2016! 

Begleitet wurde das Turnier 
zudem von S.M. Gerd Philipp I. 
Unter seiner Schirmherrschaft 
nahmen drei Mannschaften am 
Turnier teil, die sich aus im Rhein-

Kreis Neuss untergebrachten 
Flüchtlingen zusammensetzten. 
Die „Schützlinge“ wurden bestens 
aufgenommen und verlebten 
somit einen freudvollen Tag. 

Verregnete Schützen-WM brachte Sonne 
in die Herzen von Flüchtlingen

Jägerzug ,,Hätt mer noch ä Fäske“ setzte sich im Elfmeterschießen durch / Ausrichter ,,Wat mutt dat mutt“ musste improvisieren

Auch hier zeigte sich einmal 
mehr die Gastfreundschaft und 
Kameradschaft des Neusser 
Schützenwesens. 
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Neustraße 15 • 41460 Neuss
		             Mobil: 	 0171 - 370 79 02
		   Telefon: 02131 - 367 09 09

www.cleve.immobiien
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„Lust & Leute“ – linke Seite (schwarzer Hintergrund = nur Kontrast)

Bitte Seite heraustrennen, in der Mitte knicken, kurz 
zusammenkleben, dann verschicken - und profitieren!
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Ohne App 
geht es nicht 
- oder doch? Schöne Brillen

fallen nicht 

vom Himmel! 

Die gibt es bei uns!

S Oüdpark- ptik
Sebastian Erkelentz   
Bergheimerstr. 426a
41466 Neuss
02131/467136
www.suedpark-optik.de

O Sptik- tudio
Michael Jäger
Bergheimerstr. 503
41466 Neuss
02131/464928
www.optik-studio-neuss.de

Unser Autor Armin Bad-
ort, bekennender Technik-
Freak, macht eine kleine 
Umfrage zur Nutzung 
von digitalen Helferlein, 
genannt Apps im Umfeld 
des Schützenfestes. 
Die einen wollen nicht 
darauf verzichten, die 
anderen nehmen gar 
kein Handy mit. Lesen 
Sie selbst.

Gerd Philipp I. Sassenrath,
Schützenkönig der Stadt Neuss 

2015/2016:Ich komme Schützenfest 2016 nicht 

aus ohne ...Schützenfest App der NGZ,
weil sie stets aktuelle und umfassende 

Informationen zum Fest liefert, von 

kompetenten und sympathischen 

Menschen gemacht.
Die Apps der Korps,damit man weiß, was wirklich läuft.Windfinder.defür das Wetter, den Wind und die Welle 

an den Tagen der Wonne.Live-
Kontakte ...

Christoph Napp-Saarbourg,
Oberleutnant des Schützenlustzuges 

Dropjänger, Oberschützenmeister, 

verantwortlich für die Verpflichtung 

und Betreuung der Musikkapellen 

des Korps
Ich komme Schützenfest 2016 nicht 

aus ohne ...

WhatsApp,
weil sich die einfache Kommunikation 

mit den Kapellen bereits bewährt hat.

Regenradar
Quirin sorgt zwar für Sonnenschein, 

aber man kann ja nie wissen ...

Facebook
Man muß ja 
schließlich wis-
sen, was an den 
Tagen so los ist

T-online-Mail
denn die Welt 
dreht sich wei-
ter.
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Fahrzeugabbildungen enthalten z.T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

*  5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometer-begrenzung sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst 
(gemäß den jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für H-1, Taxen, 
Mietfahrzeuge und Genesis Sportlimousine gelten modellabhängige Sonderregelungen.

AUTOHAUS LOUIS DRESEN GmbH & Co. KG
Mönchengladbach: Aachener Straße 235, Tel. 02161 30500
Viersen: Viersener Straße 113, Tel. 02162 956930
Neuss: Moselstraße 31a, Tel. 02131 4030490

www.hyundai.de
Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,9 - 6,0 l/100 km, außerorts 5,4 - 4,0 l/100 km, kombiniert 6,3 - 4,7 l/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 147 - 108 g/km; Effizienzklasse C (nach EU Messverfahren).

HYUNDAI i10
1.0 5-Gang-Schaltgetriebe mit Servolenkung, 
Zentralverriegelung, Fahrdyunamisches Stabiläts-
management (VSM) u.v.m.

nur 7.977,- Euro*

HYUNDAI i30
blue 1.4 Classic 6-Gang-Schaltgetriebe mit 
Audiosystem inkl. integriertem CD-Radio mit MP3-
Funktion, Anschluss für USB und AUX, Start-Stopp-
Automatik u.v.m.

nur 12.487,- Euro*

HYUNDAI Tucson
blue 1.6 GDi Classic 6-Gang-Schaltgetriebe mit 
Audiosystem inkl. RDS-Radio, Anschlüsse für 
USB und AUX, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, 
Klimaanlage u.v.m.

nur 18.887,- Euro*

WENN SIE 3 WÜNSCHE
FREI HÄTTEN ...Rainer Halm,

Schützenkönig der Stadt Neuss 

2010/2011
,,Ich habe zu Schützenfest kein Mo-

biltelefon dabei. Ich feier Schützenfest 

nach alter Tradition mit Freunden und 

brauche nicht ständig erreichbar zu 

sein.“ 

Dario Schmitz,
Betreuer des Neusser Edelknaben-korps
Ich komme Schützenfest 2016 nicht aus ohne ...

WhatsApp,
schneller Austausch von Informationen und Neuigkeiten

Regenradar / Wetter Live
ob es bei der Parade und bei den Umzügen trocken bleibt

Web.de - Mail App
Abrufen von wichtigen Informationen
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Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

										          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

										          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

										          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

										          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

Frank Möll
ist in diesem Jahr Spieß des Schützenlust-

zuges „Nüsser Nachtschwärmer“ und Chef-

redakteur des Stadt-Kurier.

Vorstellen möchte ich die tolle Läufer-App 

„runtastic“. Damit stoppe ich über GPS und 

Satellit immer den Weg und das Tempo über 

den Markt und poste die Strecke über twitter. 

Diese Idee habe ich von Thomas Kaumanns 

geklaut, der allerdings in der Tat sportlicher 

ist und die App für sein Lauftraining häufiger 

nutzt als ich.

Als Journalist bin ich mit der App der Rhei-

nischen Post sehr zufrieden. Hier kannst Du 

an allen Schützenfesttagen online die Schüt-

zen-Berichte der Kollegen von der NGZ lesen 

und tolle Bilder von meinem Fotokameraden 

Andreas Woitzschützke bewundern, den ich 

schon seit 30 Jahren kenne und mit dem ich 

früher zusammengearbeitet habe.

Als dritte App empfehle ich allen Schützen, 

die gerne fotogra-

fieren „Eye-Fi“. 

Hier kannst Du 

von jeder Kamera 

die Fotos direkt 

aufs Smartphone 

senden und die-

se dann zeitnah 

p o s t e n .  D e n n 

was gibt es schö-

neres, als tolle Bil-

der vom Neusser 

Schützenfest!

Daniel Lucas 
marschiert im Schützenlustzug 
,,Nach(t)zügler. Er ist im Vorstand des 
Korps zuständig für den IT-Bereich. 
Ich komme Schützenfest 2016 nicht 
aus ohne ...
WhatsApp,
weil WhatsApp die Möglichkeit bietet, 
in aller Kürze Informationen an alle 
Zugmitglieder zu senden. Selbstre-
dend ist auch eine Menge dummes 
Zeug dabei :-)
Twitter
Bei einem Zugausfall etc. kann ich 
direkt nach der Information durch die 
Corpsspitze das gesamte Corps unter 
@schuetzenlust informieren
Kalender
denn dort sind  
alle Antretezeiten 
meines Schützen-
zuges - der Spieß 
ist beim Zuspät-
kommen leider
knallhart
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Hamtorstrasse 12 · 41460 Neuss am Rhein
Tel.: 0 21 31 - 384 74 19 · Fax: 384 74 23
info@ruth-grolms.de · www.ruth-grolms.de

Schützen,  
was Sie lieben
PaXsecura-Sicherheitsfenster 
und Türen
• mehrstufiger Einbruchschutz

• patentierte Technik im System

• geprüft bis Widerstandsklasse RC3

Ausstellung | Büro | Friedrichstraße 27 | 41460 Neuss

Telefon 02131 / 4 90 41 | www.derichs-bauelemente.de

Neu! Einbruchhemmende Wohnungs-
eingangstüren zum Nachrüsten.

(nb). Eine alte Tradition des 
Neusser Schützenfestes erstrahlt 
in neuer Blüte. Der Fackelbau, 
viele Jahrzehnte vor allem eine 
verlässliche Domäne von Gre-
nadieren und Jägern, erfreut sich 
inzwischen auch bei den anderen 
Korps einer zunehmenden Attrak-

Der Fackelbau boomt -
jetzt wird eine neue

Fackelbauhalle
gefordert

tivität. So werden in diesem Jahr 
wieder über 100 Großfackeln am 
Samstagabend die Straßen der 
Stadt illuminieren und für Beifall 
bei den zehntausenden Zuschau-
ern sorgen. 
„Gerade bei jungen Zügen er-
leben wir einen kleinen Fackel-
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25 Großfackeln
Die Schützenlust meldet nach 14, 19, 23, 20, 19, 21 und 25 Großfackeln in diesem 
Jahr wieder 25 Motive an - und damit die Einstellung des Rekordergebnisses. 
Möglich sind korps-typisch ausserdem noch ideenreiche Spontanfackeln. Hier 
die offiziell gemeldeten Großfackeln:  
Corneliusjonges 	 Einer für alle - alle für einen
De Dolle 				    25 Dolle Jahre - Das Leben ist eine Rudertour
Die kleinen Feiglinge 	 20 Jahre Die Kleinen Feiglinge
De Stoppetrecker 	 30 Jahre Stoppetrecker
De Wonneproppe 	 Jetlag
Die kleinen Strolche 	 25 Jahre Strolche
Die Oberjä(h)rigen 	 Die Oberjä(h)rigen sagen: „Danke“
Dropjänger Dropjänger 	E vent-Mobil
Erste Güte 		  Fott is Fott
Ewig Lust 			  Überraschungsfackel
Fein raus 			   Dat Alt wat knallt
Flaschenzug 	 Wir sind wieder da
FT 64 							      ... einfach spontan!
Further Engel 	 Sag ens, is‘ dat der Ali?
Klävplostere 	 „Alles nur Schall und Rauch“???
Mödköttel 			  D‘r Prinz kütt
Nüsser Freud 	V erhüllung ist Verheißung - Wrapped Kirmes
Nur So 						     Im Fokus 2016
Papas Stolz 	 Die großen Schuhe des H. N.
Quirinus-Treu 	 Weniger ist me(h)er
Rhein ins Vergnügen 	R iVerbindet
Voll dabei 			  500 Jahre Reinheitsgebot
Zügellos	 				B   UMM
Zugvögel 			   Die wilde 13 + 7
Zugzwang 			  Abgasskandal

Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de

bau-Boom“, freut sich Präsident 
Thomas Nickel. Daran, so der 
Präsident selbstbewusst, habe 
auch das Komitee seinen An-
teil, zum Beispiel mit der oft 
unbürokratischen Akquise von 
zusätzlichen Bauplätzen. Das 
kann allerdings kein Zustand auf 
Dauer sein.
„In diesem Jahr haben wir dank 
der Neuss-Düsseldorfer Häfen 
– besonders durch die Unter-
stützung von Geschäftsführer 
Uli Gross - wieder unbürokra-
tisch Fackelbau-Plätze auf der 
Hansastraße im Hafen erhalten. 
Dafür sind wir sehr dankbar. 
Aber langfristig brauchen wir 
eine dauerhafte Lösung. Wir 
brauchen eine neue Fackelbau-
Halle.“ Dabei sieht der Präsident 
sowohl Bürger-Schützen-Verein, 
wie auch Stadt in der Pflicht. „Wir 
müssen gemeinsam eine Halle 
suchen, die den fackelbauenden 
Zügen eine neue Heimat wird“, so 
Thomas Nickel, der so auch eini-
ge über das Stadtgebiet verteilte 
Fackelbau-Plätze zusammenfüh-
ren will. „Das ist kein Thema für 
heute oder morgen, aber mittel-
fristig steht diese Frage auf der 
Tagesordnung“, so der Präsident.
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„Warum braucht eine Stadt wie 
Neuss eine Bürgerstiftung? An-
gesichts von zahlreichen Ver-
bänden, Fördervereinen und 
Institutionen mag sich manche 
und mancher das gefragt haben, 
als im Jahr 2008 die Gründungs-
versammlung der Bürgerstiftung 
Neuss (Bü.NE) stattfand. Zahl-
reiche Gründungsstifter und viele 
Interessenten belegten damals 
eindrucksvoll, dass auch in un-
serer Stadt eine Bürgerstiftung 
gewünscht war.

Immer mehr Menschen sind 
davon überzeugt, dass nicht 
der Staat allein mit seinen un-
terschiedlichen Ebenen und 
Institutionen das Leben der Ge-
meinschaft bestimmen und or-
ganisieren soll, sondern dass es 
die Bürgerschaft selbst ist, die die 
Zukunft der Gesellschaft in die 
Hand nehmen soll. Das Selbst-
verständnis einer engagierten 
Bürgerschaft fordert zu Recht 
Subsidiarität ein: was die Bürger 

zusetzen. Weder Alter noch 
Ausbildung, weder Geschlecht 
noch Herkunft schließen einen 
Menschen aus, der mit anpa-
cken möchte. Im Gegenteil: zum 
Beispiel die Geduld und Gelas-
senheit der Älteren, gepaart mit 

Die Bü.NE gestaltet Neusser Zukunft
Bürgerstiftung Neuss - Bü.NE ist seit acht Jahren in Neuss aktiv / zahlreiche Aktionen bereichern die Stadt und ihre Menschen

selbst regeln können, soll nicht 
ohne Not vom Staat und seinen 
Organen übernommen werden.

Denn wir Bürger sind flexibler und 
schneller als staatliche Bürokra-
tie, die spontane, zupackende 

Hilfe vieler Menschen angesichts 
der ankommenden Flüchtlinge 
hat dies zuletzt eindrucksvoll be-
wiesen. Jeder und jede kann sich 
gefordert fühlen, Fähigkeiten, 
Begabungen und Erfahrungen 
zur Lösung von Problemen ein-

„Schwann und Bü.NE: Aktiv für eine attraktive Stadt“

V O D K A

AUS DÜSSELDORF

* * * * * 5-FACH* * * * *
DESTILLIERTER
W E I Z E N V O D K A

GERMANY
DISTILLED IN

Vodkapit s ch
APPLE LIQUEUR

LIKÖR
M I T  Ä P F E L N
AUF VODKABASIS
AUS DÜSSELDORF

Dieser fruchtige Likör aus 
Citrus-Frucht-Destillaten 

mit dem Saft aus unbehandel-
ten Äpfeln wird schonend mit 

Vodkapitsch gemischt. 

Applepitsch 18 % ist die ideale 
Softspirituose,die auf keiner 
Party fehlen darf! Besonders 

spritzig aus dem Kühlschrank, 
auch geeignet zum Mixen 
fruchtiger Cocktails und 

Longdrinks … oder einfach 
pur genießen!

5-fach destillierter Vodka  
aus natürlichem Weizen 

– ein ultrareines 
Kolonnendestillat –

Der milde, weiche Vodka mit 
feiner Weizennote ist die ideale 

Ausgangsspirituose für 
Mixdrinks, Cocktails 
sowie Longdrinks ...

 oder einfach pur genießen!
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Lebenserfahrung wird auch nach 
dem Ende der Erwerbstätigkeit in 
Bürgerstiftungen erfolgreich und 
sinnvoll eingesetzt.

Die Paten der Schülerinitiative 
NE.ssi und die Seniorpartner im 
Integrationsprojekt für jugendli-
che Schülerinnen und Schüler 
sind oft jenseits der Rentengren-
ze, aber mittendrin in einer span-
nenden und befriedigenden Auf-
gabe. Kindern und Jugendlichen 

auch mit Ihnen! 
Lernen Sie uns kennen, denn wir 
haben sicher auch ein Angebot 
für Sie, bei dem Sie Ihre Ideen 
einbringen können. Und wenn 
Sie meinen, im Moment (noch) 
zu wenig Zeit zum Anpacken zu 
haben, unterstützten Sie uns mit 
Spenden. Oder werden Sie Stif-
ter, damit andere helfen können 
und etwas von Ihnen bleibt. Für 
unsere gemeinsame Zukunft in 
Neuss!“

zu helfen, ihren Weg zu machen, 
nicht nur fachlich sondern auch 
menschlich zu unterstützten, ist 
für beide Seiten eine tolle Erfah-
rung. Dem „ich werde gebraucht“ 
steht ein „mir wird geholfen“ ge-
genüber und aus diesen beiden 
Haltungen entsteht häufig eine 
echte Freundschaft!
Bürgerstiftungen arbeiten über-
parteilich, überkonfessionell und 
ohne ideologische Scheuklap-
pen, individuelle Lösungen sind 

möglich, Versuch und Irrtum ge-
hören zur Arbeit dazu: vor allem 
aber die Bereitschaft, gemeinsam 
mit den Menschen, ihre Probleme 
zu lösen. Nicht von oben herab, 
nicht nach Schema F, sondern 
auf Augenhöhe und persönlich.

Die Bü.NE hat in den acht Jahren 
seit ihrem Bestehen belegt, dass 
diese Grundsätze funktionieren 
und dass die Arbeit erfolgreich ist. 
,,Wir wollen sie fortsetzen, gerne 

Bü.NE-Aktivitäten: Farbkästen – ohne Schützen geht es nicht, NE.ssi-Kind und Pate auf dem Kinderbauernhof und Schulopas, für beide 
Seiten ein Gewinn (v. l.)												                Fotos ( 4): Bü.NE

Dr. Tegtmeier & Partner

GESUNDE UND SCHÖNE ZÄHNE FÜR 
IHR NATÜRLICHES LÄCHELN.

Forumklinik Dr. Tegtmeier & Partner ■ Forumstr. 10 ■ 41468 Neuss ■ Tel: +49 (0) 2131/36 66 464 ■ info@forumklinik.de ■ www.forumklinik.de

DIE GESAMTE ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

Zahnarzt 
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Kieferorthopäde 
Dr. M. Goteni
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Hubertus-Hirsch 
jetzt 50 Jahre in
der Schützenlust M. Tezgör

Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis

€ 250,-
(Größen 46 - 52)

Das 60-Jährige hat der Schützen-
lust-Zug ,,Hubertus-Hirsch“ bereits 
2013 gefeiert, nunmehr steht das 
50-Jährige an. Eine Rechnung, 
die man dem Leser erst mal er-
klären muss. Und das ist ganz 
einfach: Sieben Nüsser Jongens 
hatten sich 1953 nach gemeinsamer 
Schul- und Messdienerzeit der St. 
Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
angeschlossen und nahmen 1954 
zum ersten Mal aktiv am Neusser 
Bürger-Schützenfest teil. Mit einer 
zunächst festgelegten Zugstärke 
von 14 Aktiven zogen die Hubertus-
Hirsche erfolgreich viele Jahre über 
Neusser Straßen. Um sich 1967 
dann der Neusser Schützenlust 
anzuschließen. Somit marschieren 
die Hirsche in diesem Jahr zum 50. 
Mal in den Reihen der Schützenlust 
über den Markt.
Eine Zeit, die von hoher Anerken-

nung durch Korpsführung und Ko-
mitee geprägt ist. So schrieb Herbert 
Geyr, Major der Neusser Schützen-
lust, einmal in einem Grußwort: „Ihr 
als Zuggemeinschaft seid deshalb so 
wichtig, weil ihr durch euer korrektes 
und vorbildliches Auftreten sowie 
langjährige Übernahme von Aufga-
ben und karitativem Tun ein Leitbild 
abgebt. Ohne dieses Engagement 
hätte die Schützenlust nie ihr heutiges 
Ansehen erreicht.“ Nicht ohne Grund 
wurden die Zugmitglieder Stephan 
Müller, Helmut Düren und Norbert 
Fassbender zu Ehrenmitgliedern 
erklärt.  Viele Auszeichnungen gingen 
in den vergangen Jahren an verdiente 
Zugmitglieder. Und was weiterhin au-
ßergewöhnlich ist: Neunmal errangen 
Zugmitglieder im Laufe der Jahre die 
Würde eines Corpssiegers.
Das Zugleben wird geprägt von mo-
natlichen Zusammenkünften in einem 

Ola, que tal? Erleben sie mallorquinische

Genüsse und Lebensfreude!

Auf unseren zwei Etagen im Herzen von Neuss 

präsentieren wir ihnen mallorquinische Köst-

lichkeiten in zeitgemäßer Bar-Atmosphäre! Mit 

den Angeboten unserer kleinen Tapas-Karte 

und ausgesuchten Weinen können sie mitten in 

Neuss spanische Momente erleben!

Ob für einen Café , Tapas-Köstlichkeiten, einen 

Paella-Abend oder einfach auf einen Wein.

Unser Team freut sich auf ihren Besuch mitten 

auf dem Markt! 

Saludos! Hasta la proxima vez!
Zoco Bella
Markt 30 | 41460 Neuss
Tel. 02131/1247734
ZocoBella@gmail.com

Einmalig: Der Zug stellte neunmal den Corpssieger
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der beiden Zugkeller, die mit ihren vie-
len Erinnerungsstücken an glorreich 
abgeschlossene Schießwettbewerbe, 
an Zugausflüge, zahlreiches Fackel-
bauen und Ehrungen geschmückt 
sind. Alljährlich wird ein Zugkönig ge-
krönt und eine Schützenliesel gefeiert. 
Aktive und Aktiv-Passive, von denen 
viele seit mehr als 50 Jahren Mitglied 
sind, nehmen mit ihren „Röskes“ en-
gagiert am Zuggeschehen teil. Doch 
Höhepunkt im Jahresablauf war und 
ist die Teilnahme am Neusser Bürger-
Schützenfest. Für die Zugmitglieder 

jedoch immer auch Anlass, ihrer ver-
storbenen Kameraden zu gedenken.

Nach langjähriger Zugspitze mit Karl 
Klaff und Raimund Ross besteht die 
heutige Zugführung aus Oberleutnant 
Norbert Funkel, Leutnant Uli Norf 
und Feldwebel Ingo Bönte. 14 Aktive 
– darunter zwei Kameraden  aus 
England und Zugmitgründer Stephan 
Müller – zählen zur  Stammformation; 
im Jubiläumsjahr werden die sechs 
mittlerweile passiven Mitglieder den 
Anlass nutzen, zu Ehren des Schüt-

Die Friseure Neuss // 41460 Neuss // Sebastianusstraße 2-4 // T 02131. 2 85 14  // www.diefriseure-neuss.de

 GLANZ-FRISUR  
 für den besonderen Abend!

Fest
Wir 

grüßen die 
Neusser 

Schützen

DF_RZ_AZ_L&L_210x149mm+ 3mm_20150605.indd   1 05.06.15   11:29
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breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42

breite str. 78
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten
di. bis fr.	 9.00 - 19.00 uhr
sa	 9.00 - 15.00 uhr

Seit 50 Jahren in der Schützenlust: der Zug ,,Hubertus-Hirsch“, Zug-
könig im Jubiläumsjahr ist Rolf Ewers (2. v. r.).                     Foto: NGZ
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Rechtsanwalt Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker 
(AGT)

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon:	0 21 31 - 92 38-0
Fax:	0 21 31 - 27 44 07
kanzlei@rae-neuss.de
www.rae-neuss.de

JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de

paul
voos
loosen
kamphoff

zenkönigs noch einmal über den 
Markt zu marschieren. Das „Augen 
rechts“ und den gewohnt präzisen 

Paradeschritt dürften sie nicht ver-
gessen haben. 

Rolf Hoppe
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Strom Erdgas Wasser Wärme Contracting Bäder Wellneuss Eishalle Nahverkehr

unser Stromunser Strom
Euer Vergnügen

1953 betrug der Monatsbeitrag 
für Zug und Korps zwei Mark. In 
der Satzung hieß es: Spenden 
werden nicht zurückgegeben. 
Zur Kassenauffrischung schrieb 
man einen Bittbrief an die Eltern.

***
Da der Zug zu 75 Prozent aus 
Kolpingsöhnen bestand, konn-
ten die Versammlungen im 
Kolpinghaus gehalten werden. 
Wer bei einer Tanzparty im 
Gesellenhaus kein Mädchen 
mitbrachte, musste fünf Mark in 
die Zugkasse geben.

***
Bei der Anschaffung eines Zug-
gewehres wurde darauf geach-
tet, dass die Kugel nicht im Lauf 
steckenbleibt.

***
Von den auswärtigen Zugmit-
gliedern wird erwartet, beim Be-

treten innerstädtischer Bereiche 
den Hl. Quirinus zu grüßen.

***
Bei einem Zugausflug stellte 
sich der Busfahrer folgender-
maßen vor: Ich habe seit zwei 
Wochen den Führerschein und 
bin seitdem unfallfrei gefahren.

***
Auf der Jahreshauptversamm-
lung 1962 lehnte Peter Bach-
hoven das Amt des Höness 
wegen „Muskelschwäche“ ab. 
Als darauf Ludwig Spicker vor-
geschlagen wurde, meinte man: 
„De Ludwig könnt er net nähme, 
dem bruche mir zum Suffe.“ 

***
Zugmitglied Roger Parris hat 
seine Jugend in Neuss ver-
bracht. Der Engländer spricht 
daher besser Nüsser Platt als 
mancher Zugezogene.

Kuriositäten aus lang 
vergangenen Zeiten
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Neusser Schützenhut-Dieb als Pin
Serie von begehrten Sammlerstücken aufgelegt / Alexander van Opbergen stellt seinen vierten Pin vor

Auch in diesem Jahr hat Alexander van Opbergen für seinen Schüt-
zenpin wieder ein typisches Neusser Motiv ausgewählt. 
Als Vorlage diente in diesem Jahr die Figur des „Eierdiebs“ im Stadt-

garten. „Auch wenn niemals ein Schütze einem anderen Schützen den 
Hut stehlen würde (außer als Spaß kurz vor dem täglichen Antreten 
vor dem Spieß) fand ich dieses Motiv und die Idee dahinter sehr 

Sebastianusstraße 2 • 41460 Neuss • Tel.: 021 31 27 31 34
www.optiker-ritters.de

Sportbrillen -
Immer gute Sicht!
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Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU * NEU * NEU
Kirmessamstag bis 20.00 Uhr geöffnet.

Oberst- und Königsehrenabend:
Pechfackelverkauf vor der Stadthalle

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de

NEU * NEU * NEU * NEU
ab sofort im

NEUSSER HUTHAUS
Glockhammer 16, 41460 Neuss, Tel. 02131- 27 17 15

Uniformen im Angebot
		  Schützenlust & Hubertus		  =	 245,-*
		  Frack & Cut						      =	 279,-*

* 48 – 54,  ab 56  = ÜG Zuschlag 10%

Schützenhüte + Schützenartikel in großer Auswahl 

NOTDIENST über Neusser Schützenfest 
Änderungsarbeiten an der Uniform? – Fragen Sie uns!

schön“, erklärt Alexander van 
Opbergen mit einem Augen-
zwinkern. Weiter sagt er: „So 
ziemlich jeder echter Nüsser 
hat als kleiner Pänz mal auf 
dem Eierdieb gesessen.“ 
Wieder in limitierter Auflage 
ist dies schon der 4. Pin (2013 
„Neusser Schützenlöwen“, 
2014 „Neusser Obertorschüt-
zen“, 2015 „Neusser Mün-
sterschützen“), den Alexander 
herausgibt. 
Neu in diesem Jahr: Zusam-
men mit den ersten Exem-
plaren gibt es eine besonders 

limitierte „Fan-Edition-Card (Foto 
unten)“.
Alexander van Opbergen ist  be-
geisterter Schütze, Mitglied in der 
Schützenlust und im Zug „Janz 
Locker“ aktiv. 
Das Motiv für nächstes Jahr steht 
auch schon fest – verraten will er 
es aber noch nicht!
Erwerben kann man den Pin, 
der wieder nur in einer limitierten 
Auflage erscheinen wird, im 
Neusser Huthaus auf dem Glock-
hammer 16. Auch wird er vor den 
Ehrenabenden vor der Stadthalle 
verkauft.
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Wie schon in den letzten Jahren-
werden auch 2016 die Eheleute 
Rita und Piet van Opbergen 
wieder rund 200 Gäste vor dem 
Neusser Huthaus einladen, um  
sich in Ruhe den Umzug am Kir-
mesmontag ansehen zu können. 
„Wir haben regelmäßig bis zu 
400 Anfragen, können aber leider 
nicht mehr als 200 Sitzplätze zur  
Verfügung stellen“, erklärt Piet 
van Opbergen.

In diesem Jahr haben sich die 
Eheleute etwas Besonderes 
einfallen lassen. „Wir suchen die 
älteste Zuschauerin oder den 
ältesten Zuschauer, die oder der 
sich am Kirmesmontag bei uns 
vor dem Geschäft den Umzug 
ansieht“, so Piet van Opbergen.

„Natürlich haben wir auch für 
diesen Ehrengast eine Überra-
schung, die wir aber hier nicht 
verraten wollen. So viel sei ge-
sagt: man kann diese Überra-
schung nicht kaufen.“

Ältester Zuschauer gesucht!

Das Ehepaar Rita und Piet van Opbergen vom Neusser Huthaus 
lädt wieder ältere und gehbehinderte Neusser und auswärtige Gäste 
zum Festumzug am Montagnachmittag auf den Glockhammer vor 
ihr Geschäft  ein. Es wird die oder der älteste Zuschauerin bzw. 
Zuschauer gesucht.

Das Neusser Huthaus lädt wieder zum Montag-Nachmittagsumzug ein und prämiert den ältesten Zuschauer

Die Firma Barawasser aus Gre-
venbroich wird  auch in diesem 

Jahr wieder diese Aktion un-
terstützen und kostenlos die 

Stühle zur Verfügung stellen. 
Interessenten können  sich ab 
sofort anmelden (bitte das Alter 
angeben) - entweder telefo-
nisch (02131-27 17 15) per Mail 
(neusser-huthaus@t-online.de) 
oder direkt im Neusser Huthaus 
Glockhammer 16, 41460 Neuss.

Am Schützenfest-Montag können 
die Zuschauer ab 14.15 Uhr ihre 
Plätze einnehmen, und so noch 
das Antreten und den Abmarsch 
der Jäger aus nächster Nähe 
erleben. 

Gehbehinderte Gäste, die mit 
dem Auto gebracht werden müs-
sen, können bis 14.00 Uhr vor das  
Geschäft auf dem Glockhammer 
vorfahren und aussteigen.
„Jetzt muss Quirinus noch für 
schönes Wetter sorgen, dann 
wird das wieder ein  sehr schöner 
Nachmittag“, so Piet van Opber-
gen mit einem Augenzwinkern.

Haus am Markt
Restaurant

Lassen Sie sich verwöhnen.

Krämerstr. 1 • 41460 Neuss
T 02131 / 22 29 16
www.haus-am-markt-neuss.de

Wenn Sie noch keine Idee für Ihre 
Feier haben, sind wir die richtigen 
Ansprechpartner.• Wir planen für Sie• Wir organisieren für Sie• Wir führen für Sie durch

Markt 26-28 • 41460 Neuss

Tel. 02131 - 31 42 689

www.cafe-kleeberg-neuss.de
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SAMSTAG, 27. AUGUST 2016
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breite-, 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 
König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breite-, Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hes-
sentordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 30. August 2016
15.00 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstraße,
Platz am Niedertor, Garten-, Bütt-
ger-, Erft-, Kanal-, Breite-, Fried-
rich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch am 
Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Niedertor, 
Garten-, Büttger-, Erft-, Kanal-
straße, Breite Straße, Friedrich-, 
Zollstraße, Omnibusbahnhof, 
Hymgasse, Vorbeimarsch Markt;

Auch der Sonntagsumzug wird verkürzt / Das große Regiment erfordert ständige Änderungen

SONNTAG, 28. AUGUST 2016
11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Niedertor, 
Garten-, Büttger-, Erft-, Kanal-, 
Breite-, Hoch-, Kaiser-Friedrich-, 

Friedrich-, Zoll-, Mühlenstraße, 
Windmühlengasse, Oberstraße, 
Am Kehlturm, Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt;

MONTAG, 29. AUGUST 2016
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-

Die Zugwege 2016 im Überblick

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.00 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
	    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2016
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Exklusiv bei Optik Mellentin an 
der Neustraße 18 in Neuss gibt 
es weiterhin die Glasuntersetzer 
mit den Abzeichen aller zehn 
Neusser Schützenkorps. Die 
Untersetzer sind aus Kunststoff 
und abwaschbar. Ein Muss für 
jeden Schützen! 
Augenoptiker-Meister Franz-
Michael Breuer fertigt die Un-
tersetzer auf eigene Kosten und 
der komplette Erlös dieser Aktion 
geht zu 100% an die einzelnen 
Gesellschaften zurück.
Bisher wurden über 3000 Stück 
zum Stückpreis von 2 Euro ver-
kauft, das bedeutet, dass diese 
Aktion bisher über 6000 € für die 
Neusser Schützen „eingespielt“ 
hat!

Und weil das Team von Optik Mel-
lentin creativ ist, gibt es in diesem 
Jahr eine neue Aktion. Schützen 
und Röskes aufgepasst: Das 
neue „Schmuckstück“ für die 
Uniform ist da; Flagge zeigen für 

Schmuckstücke für die Uniform
Optik Mellentin verkauft Merchandising-Artikel und spendet die kompletten Einnahmen an die Corps und das Projekt Schützlinge

die Schützenhauptstadt Neuss!!!
Einfach mit dem Taschenknopf 
befestigen; fertig! 
Das Schmuckstück mit dem 
stilisierten Neusser Wappen ist 

erhältlich für 5 €; der gesamte 
Erlös unterstützt das Projekt 
„Schützlinge“ S.M. Gerd Philipp 
Sassenrath und seiner Königin 
Stefanie.

Anzeige
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Samstag 16. Juli 2016
19.00 Uhr	 Bürgerversammlung
			   Neusser Bürger-
			   Schüt	zen-Verein,
			   Stadthalle	

Samstag 6. August 2016
18.30 Uhr	 Oberstehrenabend,
			   Stadthalle	

Samstag 13. August 2016
14.00 Uhr	 Marschübung 
			   Parkplatz Augustinus	
17.30 Uhr	 Königsehrenabend
			   Stadthalle	

Dienstag 23. August 2016
17.30 Uhr	 Fackelbaurichtfest
			   Fackelbauhalle

Freitag, 26. August 2016
17.00 Uhr		 Eröffnung des 
				   Kirmesplatzes 
		

Samstag, 27. August 2016
12.00 Uhr	 Einböllern des Festes
17.00 Uhr 	Totengedenken
20.45 Uhr 	Fackelzug

Sonntag, 28. August 2016
08.10 Uhr	 Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr	 Königsparade 
16.15 Uhr 	Festzug
19.00 Uhr	 Platzkonzert, Fahnen-
			   schwenken
20.30 Uhr	 Schützenlustball
			   ,,Die pure Lust auf
			   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 29. August 2016
10.30 Uhr	 Frühschoppen 
			   im Festzelt. 
15.45 Uhr 	Festzug 
19.30 Uhr 	Rückzug des 
			   Regimentes
21.00 Uhr 	Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 30. August 2016
15.00 Uhr 	Festzug 
18.15 Uhr	 Königsvogelschießen
19.45 Uhr	 Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr	 Festzug mit dem 
			   neuen	Schützenkönig
22.30 Uhr	 Großes Feuerwerk
			   Kirmesplatz�

Samstag, 3. September 2016
18.00 Uhr	 Antreten der Chargi-
			   erten Michaelstr.
20.00 Uhr	 Krönungsball, 
			   Stadthalle

Freitag, 23. September 2016
18.00 Uhr	 Messe für die Ver-
			   storbenen und
			   Spätschoppen,
			   Quirinus-Münster

Freitag 04. November 2016
20.00 Uhr	 Chargiertenversamm-
			   lung mit Manöverkritik
			   Marienhaus

Sonntag 13. November 2016
11.00 Uhr	 Totengedenken,
			   Hauptfriedhof

Freitag 18. November 2016
20.00 Uhr	 Jahreshauptversamm-
			   lung NBSV, Sparkasse
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Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen

Projekt4  16.11.2006  17:26 Uhr  Seite 1
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Jubilare 2016 der Neusser Schützenlust 1864/1950

50 Jahre					    Novesen

25 Jahre					    De Dolle
										          Die kleinen Strolche
										          Von nix kütt nix

50 Jahre					    Norbert Fassbender      	 Hubertus-Hirsch
										          Stephan Müller		 Hubertus-Hirsch
										          Rolf Ewers		  Hubertus-Hirsch
										          Karl Pangerl		  Hubertus-Hirsch
										          Helmut Düren		  Hubertus-Hirsch
										          Willi Becker		  Novesen
										          Herbert Napp		  Novesen
										          Dieter-Alfred Paul	 Novesen
										          Jost Paul		  Novesen

25 Jahre			  		  Sven Breidenbach 	 De Dolle
										          Stephan Hartz 		 De Dolle
										          Caesar Hilgers 		 De Dolle
										          Christian von Itzenplitz 	 De Dolle
										          Kai Janitz		  De Dolle
										          Mark Janitz		  De Dolle
										          Marian Klepper 	 De Dolle
										          Erik Niehaus		  De Dolle
										          Udo Reckels	  	 De Dolle
										          Marc Reimers	  	 De Dolle
										          Andreas Schmitz 	 De Dolle
										          Cornel Schmitz		 De Dolle
										          Florian Sels		  De Dolle
										          Olaf Ziegs	  	 De Dolle
										          Johannes Berger 	 Die kleinen Strolche
										          Marcus Dassen 	 Die kleinen Strolche
										          Stefan Dröge	  	 Die kleinen Strolche
										          Thomas Endejan 	 Die kleinen Strolche
										          Thomas Hermann 	 Die kleinen Strolche
										          Harry Homburg 	 Die kleinen Strolche

										          Rolf John	  	 Die kleinen Strolche
										          Dirk Kanzler	  	 Die kleinen Strolche
								        		  Roland Müller		  Die kleinen Strolche
										          Uli Reiners	  	 Die kleinen Strolche
										          Dirk Schirski	  	 Die kleinen Strolche
										          Thomas Stelzer 	 Die kleinen Strolche
										          Wolfgang Widenmann	 Die kleinen Strolche
										          Thomas Wolff	  	 Die kleinen Strolche
										          Christoph Höck 	 Frischlinge
										          Jörg Zimmermann	 Himmel un Äd
										          Matthias Harms 	 Juut drauf
										          Nils Winkler	  	 Juut drauf
										          Udo Fruhner		  Kettepöschkes
										          Markus Kamp		  Klävplostere
										          Georg Bischof	  	 Nüsser Orjelspiefe
										          Christoph Esser 	 Nüsser Orjelspiefe
										          Marco Hilgers	  	 Nüsser Orjelspiefe
										          Klaus Weih	  	 Nüsser Orjelspiefe
										          Guido Retzlaff		  Papas Stolz
										          Dominik Baum	  	 Von nix kütt nix
										          Felix Beier	  	 Von nix kütt nix
										          Christopher Bisping 	 Von nix kütt nix
										          Dr. Ulrich Dünnewald 	 Von nix kütt nix
										          Christian Först	  	 Von nix kütt nix
										          Daniel Groove 		 Von nix kütt nix
										          Dr. Clemens Haas 	 Von nix kütt nix
										          Dr. Frank Henneberg 	 Von nix kütt nix
										          Roman Holt		  Von nix kütt nix
										          Markus Holthausen 	 Von nix kütt nix
										          Hans Hubertus Joel 	 Von nix kütt nix
										          Dr. Ludger Klepper	 Von nix kütt nix
										          Gregor Kuhn		  Von nix kütt nix
										          Dr. Carl-Philip Schwerkötting	 Von nix kütt nix
										          Dr. Hans Christoph Spranger	 Von nix kütt nix
										          Jan Vreden		  Von nix kütt nix
										          Jens Weigel		  Von nix kütt nix

Züge		

			 
			 

Einzeljubilare

Einzeljubilare
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Hostertz & Bongartz
OBERSTR. 121 • 41460 NEUSS • TEL. 02131-25060

ÖFFNUNGSZEITEN: DI - FR 9.00 – 18.00 • MI 9.00 – 19.00 • SA 9.00 – 14.30 Uhr
www.friseure-hostertz-bongartz.de

Was aussieht wie das ganz 
normale Altern eines Schüt-
zenzuges, war in Wahrheit ein 
Schützenleben mit Höhen und 
Tiefen, jedenfalls für die, die seit 
langem dabei sind. 
Begonnen hatte alles wie bei 
vielen Schützenzügen. Im Jahr 
vor dem Abitur, d. h. im Jahr 
1965, reifte bei einem Freun-
deskreis, bestehend aus Ober-
primanern des Quirinus- und 
des Schwann-Gymnasiums, der 
Entschluss, einen Schützen-
zug zu gründen. Mit Karl-Heinz 
Bongartz gewannen wir einen 
angesehenen „Altvorderen“ als 
Spieß und Ziehvater. Eine sol-
che Begleitung war damals noch 
zwingende Aufnahmebedingung. 
Die Namensgebung „NOVESEN“ 
sollte unsere Verbundenheit mit 
den historischen Ursprüngen 
unserer Heimatstadt Neuss zum 
Ausdruck bringen. Nach der offi-
ziellen Gründungsversammlung 
in Anwesenheit des damaligen 
Schützenlustmajors Theo Mainz 
im ehemaligen Ratskeller wurden 
die NOVESEN im Jahr 1966 als 

50 Jahre 
,,Novesen“

17. Zug der Schützenlust aufge-
nommen, und im August 1966 
marschierten die NOVESEN – 
angeführt von ihrem inzwischen 
verstorbenen Ehrenoberleutnant 
Otto Sandweg  – erstmalig über 
den Markt.
Anlässlich eines Schützenfrüh-
stücks im Jahr 1967 stiftete Karl-
Heinz Bongartz für jedes Zugmit-
glied eine Silbermedaille mit dem 
eingravierten „N“ der NOVESEN. 
Wie er sagte, solle das Napoleo-
nische N an die Entstehungszeit 
des Neusser-Bürger-Schützen-
festes erinnern. Der Kreis um das 
„N“ solle den Zusammenhalt der 
NOVESEN unterstreichen, und 
Silber solle für immerwährende 
gute Kontakte unter den NOVE-
SEN sprechen. Die Medaille ist 
der der einzige Ordensschmuck 

der NOVESEN geblieben, denn 
Orden tragen die NOVESEN 
nicht, den jeweils aktuellen Kö-
nigsorden selbstverständlich 
ausgenommen. 
Wie bei manchen anderen Zügen 
brachten es Militärdienst, Studi-
um und berufliche Veränderung 
mit sich, dass das Erreichen der 
Zugsollstärke gelegentlich Pro-
bleme bereitete. 
Unterdessen versuchte Karl-
Heinz Bongartz 1969 vergeblich, 
Schützenkönig zu werden. Einen 
zweiten Versuch unternahm un-
ser Gründungsmitglied und dies-
jähriger Gastmarschierer Herbert 
Napp im Jahre 1980, und er war 
erfolgreich. Die NOVESEN waren 
endlich stolzer Königszug, und 
nichts deutete darauf hin, warum 
es nicht ungebrochen hätte weiter 

gehen können.
Doch 1987 eine Zäsur: weil 
Einige die NOVESEN verließen 
und sich anderswo einreihten, 
stand die Existenz des Zuges 
auf des Messers Schneide. Die 
verbliebenen NOVESEN ließen 
sich jedoch nicht unterkriegen. 
Neuaufnahmen füllten schnell 
die entstandene Lücke, doch 
für lange Zeit wurde nahezu 
jedes Jahr um die Sollstärke 
gerungen. Ab 2004 kam der Zug 
wieder in ruhigeres Fahrwasser. 
Es konnten eine Reihe weiterer 
Altersgenossen für die Teilnah-
me am Schützenfest gewonnen 
werden, und so haben jetzt 19 
NOVESEN - davon jedoch nur 
drei Gründungsmitglieder - sowie 
zwei Gastmarschierer das 50 jäh-
rige Jubiläum fest im Blick. 

vorne: Leutnant Heinz Bloemacher, Dr. Dieter Paquin, Prof. Dr. Hans Süssmuth, Prof. Dr. Hans-Georg Schnürch, 
Oberleutnant Dieter-Alfred Paul, Stefan Kintzen, Dr. Peter Ickler, Kurt Hundertmark; Mitte: Lutz Henning, Wolfgang 
Knittel, Johannes Schultz, Dr. Honke Hermichen, Klaus Thönißen, Dr. Claus Meise, Feldwebel Manfred Ellermann, 
Willi Becker; hinten: Herbert Napp, Jürgen Kling, Jost Paul.
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Kirmes ist nichts für Weicheier
Lust & Leute-Kinderreporterin Kim Becker (13) wagte sich auf die wildesten Fahrgeschäfte / Nervenkitzel garantiert

Fahrkarte abgeben, noch mal 
prüfen ob der Gurt fest sitzt und 
mit einem Ruck setzt sich der 
Wagon in Bewegung und das 
Adrenalin steigt. Zuerst fährt der 
Wagon langsam nach oben, doch 
mit dem ersten um die Ecke fah-
ren ist der Nervenkitzel geweckt 
und das berühmte Kribbeln im 

So kann es ein schöner Tag werden: Lust & Leute-Reporterin Kim Becker (in Orange) im Kreise ihrer 
Freundinnen

Bauch lässt womöglich auch nicht 
mehr lange auf sich warten. Die-
ses Gefühl kennt wahrscheinlich 
jeder, der schon mal Achterbahn 
gefahren ist. Ob man es mag, 
bleibt jedem selbst überlassen. 

Trotzdem gehören die Fahrge-
schäfte für die meisten Kirmes-

besucher einfach zur Kirmes 
dazu. Nicht nur Zuckerwatte und 
Bratwürste locken, sondern eben 
auch Attraktionen wie die „wilde 
Maus“ oder der „Break Dancer“. 

Zwischen den Fahrgeschäften 
gibt es erhebliche Unterschiede. 
Ein Kettenkarussell zum Beispiel 

fährt im Kreis. Wenn man eine 
Fahrt mit dem Break Dancer 
macht, sollte man auf jeden Fall 
schwindelfrei sein, denn dort 
dreht sich der Wagon um sich 
selbst und auch die Bodenplatte 
dreht ihre eigenen Runden. 
Ganz anders ist es bei der wil-
den Maus. Diese fährt wie eine 
Achterbahn auf Schienen. Dass 
es so viele unterschiedliche Ar-
ten von Fahrgeschäften gibt, ist 
meiner Meinung nach gut. So ist 
für jeden etwas dabei. Ich finde 
eine Kirmes ist dann gut bzw. 
spannend und interessant, wenn 
sie abwechslungsreich ist. 
Ob man lieber Essen und Trinken, 
Karussell fahren, ins Zelt gehen 
oder seine Zeit mit Enten angeln 
und Schießen verbringen will, 
bleibt jedem selbst überlassen. 
Auf der Neusser Kirmes ist si-
cherlich für jeden etwas dabei. 
Und wenn dann auch noch gute 
Freunde mitkommen und das 
Wetter mitspielt, kann es ein un-
vergesslich schöner Tag werden.

Kim´s Kirmesticker I
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Unsere Reporterin Kim Becker 
traf sich mit dem diesjährigen 
Edelknabenkönig Raphael Stie-
ger, um ihm ein paar Fragen zu 
seinem „Amt“ zu stellen. Seine 
Eltern hatten ihn direkt nach der 
Geburt bei den Edelknaben ange-
meldet. Doch trotzdem musste er 
sechs Jahre auf seinen schützen-
festlichen Einsatz warten. Schon 
nach einem Jahr Zugehörigkeit 
bei den Edelknaben holte er dann 
„den Vogel herunter“.

Kim: Wie ist es für dich, Edelkna-
benkönig zu sein?
Raphael: Gut. Es ist ein tolles 
Gefühl, weil es viel Spaß macht. 
Ich werde viel eingeladen und 
habe mehr Arbeit. Ich darf zum 
Beispiel auf Feiern gehen. Das 
macht besonders viel Spaß.

Kim: Welche Aufgaben hat ein 
Edelknabenkönig?
Raphael: Ich muss zu vielen 
Veranstaltungen und darf die 
Königskette und das sogenannte 

Eichenlaub an meiner Kappe 
tragen.

Kim: Wie kam es dazu? Wolltest 
Du Edelknabenkönig werden?
Raphael: Ich war im ersten Jahr 
Edelknabe. Und ja, ich wollte 
schon immer Edelknabe sein und 
dann auch König …

Kim: Wie wird man eigentlich 
Edelknabenkönig?
Raphael: Am Schützenfest-
dienstag versammeln sich alle 
Edelknaben auf der Festwiese. 
Geschossen wird wie in einen 

Wagen, auf eine, zu einem Vogel 
geformte, Platte, wo lauter kleine 
Plättchen drauf sind. Ähnlich wie 
in einer Schießbude. Dann gilt: 
Das letzte Plättchen entscheidet. 
Wenn man Edelknabenkönig ist, 
bekommt man einen riesigen 
Weckmann geschenkt und wird 
auf Schultern ins Schützenzelt 
getragen. 

Kim: Was sagen Deine Freunde 
bzw. Deine Familie dazu?
Raphael: Alle finden das gut. 
Mein Bruder Daniel und mein 
Freund Nils sind sogar meine 

König zwischen Blumen und Weckmann
Lust & Leute-Kinderreporterin Kim Becker (13) traf sich mit Edelknaben-König Raphael Stieger zum Interview

Königsbegleiter. Die Kinder in 
meiner Klasse waren - glaube 
ich - auch begeistert. Besonders 
wegen dem riesigen Weckmann, 
den ich als Geschenk bekommen 
habe. Unsere Lehrerin gab uns 
sogar hausaufgabenfrei.

Kim: Auf welches bevorstehen-
de Ereignis freust Du dich am 
meisten?
Raphael: Auf jeden Fall auf das 
Schützenfest, besonders die 
Parade. Da bekommt man viele 
Blumen.

Kim: Was gefällt Dir auf dem 
Kirmesplatz am Besten?
Raphael: Ich fahre gerne Auto-
scooter. Die Schießbude mag ich 
natürlich auch, dort habe ich auch 
Schießen geübt.

Kim: Was machst Du in deiner 
Freizeit?
Raphael: Ich mag Schwimmen 
und treffe mich gerne mit Freun-
den.

Kim´s Kirmesticker II
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Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

Bereits lange vor dem eigent-
lichen Gründungsdatum der 
Kleinen Strolche feierten einige 
ehemalige Quirinus-Schüler das 
Neusser Bürger Schützenfest 
regelmäßig mit, nur halt ohne 
Uniform („passiv“ wäre in diesem 
Zusammenhang eine unpas-
sende Terminologie). Im Jahre 
1991 reifte dann während des 

Schützenfestes – um genau 
zu sein, in der Klarissengasse 
- der Gedanke, einen eigenen 
Schützenzug zu gründen. Und 
so fand, nach Rekrutierung der 
erforderlichen Mindeststärke, 
im November 1991 die Grün-
dungsversammlung statt. Nach 
turbulenter Anfangsphase stand 
das Kerngerüst der Strolche und 

so marschieren auch heute noch 
nahezu alle Gründungsmitglieder 
zusammen über den Markt.
Der Charakter eines Zuges ist 
vielfach von der Kombination 
aus Traditionspflege und neuen 
Impulsen geprägt, so auch bei 
den Strolchen.
Traditionell ist bei den Strolchen 
beispielsweise die personelle 
Beständigkeit bei den Vorstands-
posten des Oberleutnants und 
des Feldwebels, die nun seit 25 
Jahren in Folge von Hennes (Olt.) 
und Rolf (Fw.) bekleidet werden. 
Besonders freuen sich die Strol-
che über die nun schon 25. Ein-
ladung am Kirmes-Samstag im 
Garten der Eltern ihres Oberleut-
nants, für alle der liebgewonnene 
Einstand in die Feiertage bei Bier 
und Mettbrötchen.
Tradition hat auch die monatliche 
Versammlung im Zug-Lokal (be-
gonnen im Haus Jordans, dann 
Em Höttche und seit vielen Jah-
ren im Marienbildchen, wo sich 
die Strolche bei Ihren Gasteltern 

Anne und Michael sauwohl füh-
len). Beim Radi-Essen mittwochs 
„nach den Tagen“ wird traditionell 
die Zugsau gekürt, der dann zum 
folgenden Schützenfest die große 
Ehre zuteil wird, die frequente 
Versorgung der Strolche mit Ger-
stenkaltschalen und ähnlichen 
Köstlichkeiten zu gewährleisten.
Ebenso gehört zum Brauchtum 
der Strolche, einmal im Jahr auf 
große (manchmal auch weni-
ger große) Fahrt zu gehen. Zu 
Wasser (Segeltörn Ijsselmeer, 
Kreuzfahrt Oslo), zu Lande (Cen-
terparcs, Eifel, Amsterdam etc.) 
und in der Luft (Malle natürlich)…, 
alles war und ist möglich. Im 
Laufe der Jahre hat sich dabei 
herausgestellt, dass die Ziel-Des-
tination eher von untergeordneter 
Bedeutung ist, die schönsten 
Touren waren schlichtweg die, bei 
denen die meisten dabei waren!

„Neue Wege“ gehen die Strolche 
zum Beispiel beim Marschieren. 
Abgesehen vom stets überaus 

25 Jahre ,,Die kleinen Strolche“
Ehemalige Quirinusschüler gründeten Zug und feiern in diesem Jahr ihr Silberjubiläum / Traditioneller Kirmessamstag

D A S  R I C H T I G E  P E R S O N A L 
            Z U R  R E C H T E N  Z E I T

Sie suchen geeignete Mitarbeiter?
Sie möchten sich selbst beruflich verändern?

Unsere Personalspezialisten sind treffsicher
bei allen Herausforderungen der Personal-
dienstleistung: Von A wie Arbeitsvermittlung
bis Z wie Zeitarbeit.

Rose Zeitarbeit GmbH | Neue Adresse: Oberstraße 95 | 41460 Neuss
neuss@rose-zeitarbeit.de | Standorte: Hamburg | Berlin | Aachen | Wuppertal 
Öffnungszeiten: Mo–Fr  8:00–17:00�Uhr | 24�H-HOTLINE � 021¢31�.�7¢18¢78–0

R O S E - Z E I TA R B E I T . D E
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korrekten Erscheinungsbild zu 
allen offiziellen Umzügen (Die 

Kleinen Strolche = Schützenlust-
Referenzzug ☺), haben sich im 

Laufe der Zeit neue Komman-
dos etabliert, wie z.Bsp. „seicht 

schleichen“ oder „Kreis-Antreten“ 
☺. Bereits vor vielen Jahren 
wurde, lange bevor durch eine 
sinnentleerte TV-Casting-Show 
adaptiert, das Kürzel „DSDS“ 
geprägt. Im Ursprung wurde 
hiermit der begeisterte Ausruf 
des Publikums auf den Rängen 
der Tribünen beschrieben, wenn 
die Strolche den Markt erreichten: 
„DA SIND DIE SUPERSTROL-
CHE!“ ☺. Passend wiederum 
in diesem Zusammenhang, ist 
das Text- und Gesangstalent der 
Strolche! So wurden über die 
Jahre viele bekannte Melodien 
mit eigenen Texten versehen, 
belegt und niedergeschrieben 
in diversen Neuauflagen des 
Strolche-Songbooks.
Auch nach 25 Jahren ist der Spaß 
an unserem geliebten Schützen-
fest ungebrochen, die Vorfreude 
auf „die Tage der Wonne“ alljähr-
lich spürbar und präsent. Auf die 
nächsten 25! ☺
EPILOG:
It’s a plaisir, to be a grenadier
It´s a little schräger, to be a jäger
It´s kind of luxus, to be a hubertus
It’s vermaledeiter, to be a reiter
But the highest - you can trust
Is to be @ SCHÜTZENLUSTDie kleinen Strolche vor dem Zeughaus

Alles rund um Schmuck-Anfertigung
sowie Perl- und Steinketten

Entwurf, Planung und Änderung
oder Reparatur

und ausserdem schöne Dinge
für Ihr Wohn-Ambiente

in Echt Silber oder Plated

- Wir beraten Sie gerne! -

	 ursula michels    JUWELIER     Neuss

Sebastianusstr. 7 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 27 39 28 • michels.juwelier@gmail.com

Wir grüßen alle Neusser Schützen!
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Bereits seit 1999 führen wir im Rahmen des Neusser Bürgerschützenfestes auf unserem Gelände
,,an der Rollmopsallee“ ein Biwak durch. Auch in diesem Jahr freuen wir uns, wieder neue Züge 

kennen zu lernen und wünschen allen Neussern ein schönes Schützenfest.

Schützenfest

Timmermanns
  

Freude am Fahren
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Die „Dollen“ werden 2016 ein 
Vierteljahrhundert alt. An dieses 
Durchhaltevermögen war sicher-
lich nicht zu denken, als sich 
1991 einige Quirinus-Abiturienten 
und Rudervereins-Mitglieder 
mit ebenso vielen Freunden 
aus verschiedenen Richtungen 
zusammentaten und „De Dolle“ 
aus der Taufe gehoben haben. 
Gerade die heterogene Struktur 
erwies sich in den Folgejahren 
dann aber als Erfolgsgeschichte 
des Zuges. Der Begriff der „Zug-
familie“ wurde zum Symbol und 
zum Programm, das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl wurde immer 
groß geschrieben.
Die verschiedenen Strömungen, 
aus denen der Zug entstand, 
machen die große Stärke der 
„Dollen“ aus: Hier feiern Rechts-
anwälte und Handwerker, Beam-
te, Studenten, Ärzte, Selbstän-

,,De Dolle“ Zugfamilie
dige und Ingenieure gemeinsam 
und ohne Rücksicht auf Stand 
oder Herkunft. Hauptsache, die 
Betreffenden sind genauso „kir-
mesdoll“ wie die anderen Mitglie-
der des Zuges, der im Übrigen 
auch einiges für die Zukunft des 
Schützenfestes unternahm: Ak-
tuell 41 Kinder setzten „De Dolle“ 
bisher in die Welt und sorgten 
damit für reichlich potenziellen 
Schützen-Nachwuchs. Die äl-
testen beiden Kinder begleiten 
ihre Väter jetzt auch schon beim 
„Silber-Jubiläum“ über den Markt. 
Der „Bazillus“ Schützenfest ist 
offensichtlich immer noch mehr 
als ansteckend.
Vielfältiges wird mit dem Zugna-
men „De Dolle“ verbunden, doch 
nur wenige Externe wissen über 

die Herkunft des Zugnamens. 
Aufklärung verspricht erst das 
gemeinsame Hobby vieler Zug-
mitglieder, die aus dem Neusser 
Ruderverein stammen. Die „Dol-
le“ ist ein Teil des Ruderbootes; 
und weil „Dolle“ im Rheinischen 
Dialekt auch noch mit „bekloppt“ 
übersetzt werden darf, war kaum 
ein besserer Name für die posi-
tiv „Verrückten“ in der Neusser 
Schützenlust zu finden. Von Be-
ginn an sind daher die mit Kultsta-
tus belegten Rudertouren fester 
Bestandteil der Jahresaktivitäten 
des Zuges, der Schützenfest 
1992 sein Kirmesdebüt feierte. 
Bereits 21 Mal befuhren die ru-
dernden Schützen Deutschlands 
Flüsse, wie Donau, Elbe, Main 
und Mosel. Die Jubiläumstour 

2016 fiel dagegen eine Nummer 
größer aus: Im Juni machten 
die „Dollen“ die holländische 
Nordsee mit einem Segelboot 
unsicher. Im Gepäck nicht nur 
Malzbier...
„De Dolle“ haben in ihren bis-
herigen 25 Schützenlust-Jahren 
auf Kontinuität gesetzt: Von 
ihrer Gründung bis 2003 führten 
Marian Klepper (Oberleutnant), 
Cornel Schmitz (Leutnant) und 
Andreas Schmitz (Feldwebel) 
den Zug elf Jahre lang an, die 
folgenden 14 Jahre bestanden 
die Chargierten aus Oberleutnant 
Andreas Schmitz, Leutnant Nor-
bert Jurczyk und Feldwebel Olaf 
Ziegs. Die Mehrheit der Grün-
dungs-Mitglieder gehört heute 
noch zu den 20 aktiven Dollen. In 
den vergangenen Jahren wurde 
der Zug behutsam durch wenige 
Neuaufnahmen bereichert. Fünf 
Schützen traten inzwischen aus 
beruflichen Gründen als passive 
Mitglieder ins zweite Glied, sind 
dem Zug aber nach wie vor 
verbunden. Als Fackelbauer 
beschränkten sich die Dollen auf 
einen Fünf-Jahres-Rhythmus: 
Nach der ersten Großfackel 2001 
zum „Zehnjährigen“ wurde 2006, 
2011 und 2016 ein Großwagen 
über den Markt geschoben. 
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Lust & Leute exklusiv - Zum Bestellen 
oder Nachkochen: Das 1. Neusser 
Kirmesmenue auf Sterneniveau

Koch und Schütze Alexander van Opbergen entwickelte im Swissotel Düsseldorf/Neuss das erste dreigängige Schützenfestmenue

Alexander van Opbergen (l) und Küchenchef Thomas Schmidt bereiten den 1. Gang vor

,,Kirmes, Du des Neussers Freud 
und Lust ...“ so lautet das viel ge-
sungene Lied zum Schützenfest. 
Und für Alexander van Opbergen 
besteht die Freude über die Tage 
nicht nur aus dem gemeinsamen 
Feiern mit seinem Schützen-
lustzug ,,Janz Locker“ und den 
Freunden, sondern auch in einem 
schmackhaften Kirmesmenue in 
den Farben des Festes in grün, 
rot und blau. Die weiße Stadt-
farbe wird von den künstlerisch 
angerichteten Tellern ins Spiel 
gebracht.
Die Idee kam - natürlich - beim 
Bier. Alexander hatte sich mit 
seinem Vater Piet van Opbergen 
auf ein paar kühle Getränke ge-
troffen und aus einer spontanen 
Eingebung heraus die Idee des 
1. Neusser Kirmesmenues gebo-

ren. Alexander, der neben seiner 
Ausbildung zum Hotelkaufmann 
auch eine Lehre zum Koch abge-

schlossen hat, überzeugte seinen 
Küchenchef Thomas Schmidt 
und Sous-Chef Daniel Pantoja 

im Neusser Swissotel von der 
Idee. Die Profis entwarfen eine 
dreigängige Speisenfolge mit 
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Schaumsüppchen von der Zu-
ckererbse, Filet vom Weideoch-
sen und Heidelbeer-Panna Cotta 
mit Acai-Beeren an Blue Curacao 
Granité. Zwei Wochen lang wird 
das Schützenmenue im Restau-
rant „Riverside“ des Swissôtels 
auf der Speisekarte stehen (vom 
19. bis 31. August 2016) und als 
regionale Spezialität beworben. 
Auch Hoteldirektor Jürgen Linder  
zeigte sich begeistert: ,,Das Me-
nue sieht toll aus und schmeckt 
auch so. Das ist die richtige Ein-
stimmung auf das Schützenfest.“ 

Und er muss es wissen. Denn 
am Anfang seiner Karriere im 
Hotelmanagement hatte er eine 
Kochlehre absolviert. 
Für ambitionierte Hobbyköche, 
die beispielsweise ihrem Schüt-
zenzug ein köstliches und optisch 
attraktives Mahl in den Farben 
des Schützenfestes bieten möch-
ten, aber auch für Gourmets, die 
im kleinen Kreis auffahren wollen, 
hat Alexander van Opbergen das 
Rezept auf den nächsten Seiten 
zum Nachkochen aufgeschrie-
ben. Guten Appetit ...

  

Freuen sich über eine gelungene Aktion: Ideengeber Piet und Alexander 
van Opbergen, Küchenchef Thomas Schmidt und Hoteldirektor Jürgen 
Linder (v. l.) mit dem 3-Gänge-Schützenfestmenue
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VORSPEISE / SUPPE (GRÜN)
Schaumsüppchen von 
der Zuckererbse

mit gebackener Riesengarnele im 
Kräuter-Knusper-Mantel

und Ghoa-Kresse

*  *  *  *  *

HAUPTGANG (ROT)

Rosa gebratenes Filet
 vom Weideochsen 

im Paprika-Crêpe-Mantel an 
Rote Bete Crème

mit gegrillten Glockenpaprika 

*  *  *  *  *

DESSERT (BLAU)
Heidelbeer-Panna Cotta 

mit Acai-Beeren-Coulis an
Blue Curacao Granité auf 

Blaubeer Crumble

Schütze und Koch
aus Leidenschaft

Den Schützenvirus hat Ale-
xander von seinem Vater Piet 
van Opbergen geerbt. Nach 

den Edelkna-
ben wechsel-
te Alexander 
nach e inem 
Jahr  Pause 
zur Schützen-
lust und ist hier 
im Zug „Janz 
Locker“ aktiv.  
Alexander ent-

wirft seit einigen Jahren den 
begehrten Neusser Schützen-
Pin. „Man müsste mal was 
ganz Neues kreieren“, war 
die gemeinsame Menue-Idee 
von Vater und Sohn beim 
spontanen Bierchen. Die van 
Opbergens sind überzeugte 
Neusser, wurde doch der Kir-
mesvirus schon mit der Mut-
termilch übertragen. In der 
alten Neusser Familie mit 
Schützenfesttradition waren 
schon Alexanders Groß- und 
Urgroßvater Schützenkönige 
der Stadt Neuss.

VORSPEISE / SUPPE (GRÜN)

Schaumsüppchen von 
der Zuckererbse
mit gebackener Riesengarnele 
im Kräuter-Knusper-Mantel
und Ghoa-Kresse

Zutaten
Zuckerschoten
Zwiebeln
Sahne
Weißwein
Riesengarnelen
Petersilie, Thymian, Rosmarin
Mehl
Tempura- und Panko Teig
Salz, Pfeffer, Zucker
Ghoa Kresse

Zubereitung
Schaumsüppchen von 
der Zuckererbse:
Zuckerschoten blanchieren
Zwiebeln glasig anschwitzen und 
mit Weißwein ablöschen
mit Sahne auffüllen und einige 
Minuten köcheln lassen
blanchierte Zuckerschoten hin-
zugeben
alles pürieren, mit Salz, Pfeffer 

und Zucker abschmecken
anschließend alles durch ein Sieb 
passieren

gebackene Riesengarnele 
im Kräuter-Knusper-Mantel:
Riesengarnelen vom Kopf 
und der Schale befreien
anschließend (z.B. mit Hilfe eines 
Zahnstochers) entdärmen
Kräuter-Knusper-Masse aus 
angerührtem Tempura- und Pan-
koteig zusammen mit 
und gehackter Petersilie, Thymi-
an und Rosmarin herstellen
Riesengarnele im Tempura-
Panko-KräuterteigTeig wälzen
anschließend die Riesengarnele 
im Kräuter-Knusper-Mantel in der 
Fritteuse ausbacken

Anrichten
Zuckererbsensuppe mit Hilfe 
eines Pürierstabes zu einer 
Schaumsuppe schaumig schla-
gen
Riesengarnele im Kräuter-Knup-
ser-Mantel und Ghoa Kresse auf 
der Schaumsuppe anrichten

3-GANG-SCHÜTZEN-MENÜ IM SWISSÔTEL DÜSSELDORF / NEUSS

Das Modehaus 
im Herzen von Neuss

grüßt die 
Neusser Bürger-Schützen, 
deren Familien und Gäste 

und wünscht ein friedvolles, 
sonniges Schützenfest.
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VON POLL IMMOBILIEN | Geschäftsstelle Neuss
Neustraße 8 | 41460 Neuss

Telefon: +49 (0)2131 - 36 56 40 | E-Mail: neuss@von-poll.com

Tragen Sie sich mit dem Gedanken, Ihre Immobilie zu vermieten oder zu veräußern?
Geschäftsstellenleiter Frank Löbig und sein sympathisches Team unterstützen Sie gern.

Eigentümern bieten wir eine kostenfreie Bewertung ihrer Immobilie an. 
Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns darauf, Sie persönlich und individuell zu beraten.

I H R  I M M O B I L I E N S P E Z I A L I S T  I N  N E U S S

FÜR SIE AN ÜBER 150 STANDORTEN IN DEN BESTEN LAGEN

Geschäftsstellenleiter Frank Löbig
Dipl.-Kaufmann

geprüfter freier Sachverständiger
für Immobilienbewertung (PersCert®)
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HAUPTGANG (ROT)

Rosa gebratenes Filet vom 
Weideochsen im 
Paprika-Crêpe-Mantel 
an Rote Bete Crème mit 
gegrillten Glockenpaprika

Zutaten
Rinderfilet
Mehl, Eier, Milch
Ajvar (Rote Paprikacreme)
Paprikapulver
Rote Bete
Kartoffeln
Milch
Butter
rote Glockenpaprika
Pflanzenöl
Zucker, Salz, Pfeffer, Muskat

Zubereitung
Rosa gebratenes Filet vom We-
ideochsen im Paprika-Crêpe-
Mantel: 
Rinderfilet (150-200g / Portion) 
mit Salz und Pfeffer würzen, an-
schließend von allen Seite scharf 
anbraten
Crêpeteig aus Mehl, Eiern, Milch, 
Prise Salz, Ajvar und Paprikapul
ver herstellen 
und zu deinem dünnen Crêpe 

ausbacken
angebratenes Rinderfilet im Pa-
prika-Crêpe fest einwickeln
im Ofen bei 180°C bis zu einer 
Kerntemperatur von ca. 56°C 
garen

Paprika-Crêpe-Mantel:
geschälte frische Rote Bete und 
geschälte Kartoffeln zusammen 

in leicht gesalzenem Wasser sehr 
weich kochen
gekochte Rote Bete und Kar-
toffeln gut ausdämpfen lassen, 
anschließend durch eine Kartof-
felpresse drücken
Kartoffel-Rote Bete-Masse mit 
Milch, Butter, Muskat und Salz
zu einer Crème (ähnlich Prüee) 
verarbeiten

Gegrillte Glockenpaprika:
Rote Glockenpaprika halbieren 
und die Kerne entfernen
anschließend bei relativ hoher 
Hitze grillen oder scharf anbraten
abschließend mit etwas Zucker 
(die roten Glockenpaprika kara-
mellisieren leicht) und einer Prise 
Salz würzen
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Willkommen in der Gaststätte Rheingold
Tradition, die erhalten bleibt. Seit 1870 wird in unserer Gaststätte urrheinische Gastlich-
keit gepflegt. Dazu gehören die gutbürgerliche Küche zu fairen Preisen, hervorragende 
Biere aus Privat-Brauereien, als auch Gemütlichkeit und Kompetenz.

Schützen fühlen sich bei uns sichtlich wohl!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 ab 	 17.00 Uhr
Samstag:					     ab	 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertage:	geschlossen

Neustraße 21 • 41460 Neuss • Telefon: 02131-271700
Mail: info@rheingold-neuss.de • Internet: www.rheingold-neuss.de

DESSERT (BLAU)

Heidelbeer-Panna Cotta mit 
Acai-Beeren-Coulis an
Blue Curacao Granité auf 
Blaubeer Crumble

Zutaten
Sahne
Vanilleschote
Zucker
Blatt-Gelatine
Heidelbeeren
Acai Beeren / Acai Beeren Pulver
Puderzucker
Blue Curacao
Mineralwasser
Fruchtsaft (Heidelbeersaft) / 
Fruchtlikör
Mehl
Butter
Vanillezucker
Blaubeeren
Schlagsahne

Zubereitung
Heidelbeer-Panna Cotta:
Sahne, Milch und Zucker 100g in 
einen Topf geben
das ausgekratzte Vanillemark 
einrühren und die leeren Schoten 
dazugeben

bei schwacher Hitze zum Kochen 
bringen und 15 Minuten köcheln 
lassen
Heidelbeeren mit Zucker einko-
chen, anschließend durch ein 
Sieb passieren
Gelatine in kaltem Wasser ein-
weichen
den Topf vom Herd nehmen, die 
Vanilleschoten herausnehmen
die ausgedrückte Gelatine unter-
rühren, bis diese sich aufgelöst 
hat
das zuvor hergestellte „Heidel-
beerkonzentrat“ unterrühren
Masse in ausgespülte Förm-
chen gießen und über Nacht kalt 
stellen

Acai-Beeren-Coulis:
Acai Beeren / Acai Beeren Pulver 
mit Zucker einkochen
anschließend durch ein Sieb 
passieren und die Flüssigkeit mit 
Stärke zu einer „Fruchtsauce“ 
abbinden
in eine Spritzflasche abfüllen und 
kaltstellen

Blue Curacao Granité: 
Blue Curacao, Fruchtsaft (Heidel-

beersaft) / Fruchtlikör und Zucker 
aufkochen
die Flüssigkeit abkühlen lassen, 
anschließend in einem tiefkühlge-
eignetem Gefäß einfrieren

Blaubeer Crumble:
Mehl mit Vanillezucker und Zu-
cker mischen
Butter in Flöckchen zugeben und 
das Ganze zwischen den Hand-
flächen zu Streuseln verreiben

die Hälfte der Teigstreusel in eine 
Auflaufform geben und leicht 
andrücken, anschließend 15 
Minuten kalt stellen
Blaubeeren waschen und ab-
tropfen lassen und auf dem Teig 
verteilen, die Beeren mit den rest-
lichen Streuseln belegen und im 
vorgeheizten Backofen (200 °C 
Ober-/Unterhitze) ca. 30 Minuten 
goldbraun backen



Seite 132

Die laue Sommernacht ist erfüllt 
vom intensiven Duft von Früh-
lingsblumen, feuchten Blättern, 
Moosen und Gräsern, die den 
Sommer in all seiner geruchsinn-
lichen Unverwechselbarkeit cha-
rakterisieren. Wir schreiten durch 
die Nacht zur Remise, in der das 
Ziel unserer Begierde steht. Wir 
betreten die verdunkelte Tief-
garage, verzichten auf jegliche 
Beleuchtung und verharren vor 
einem schwarzen keilförmigen 
Schatten….
Keyless-Go, ermöglicht uns den 
Zugang zu diesem wundersamen 
Schatten - unvermittelt schauen 
wir in die dynamisch anmutende 
Frontbeleuchtung feinster LED-
Technik, die so charakteristisch 
für dieses Auto ist. Vor uns steht 
eines der absoluten Highlights 
unter den Topmodellen im Hoch-
preissegment: ein Mercedes 
Benz S 500 Coupé in edlem 
Schwarz. Eine wahre Rarität, die 
das Team der Autovermietung 

um Mathias Arndt bereits früh-
zeitig seinem Portfolio mietbarer 
und später käuflich erwerbbarer 
Hochwertkarossen hinzufügen 
konnte. 
Elegant, gleichsam sportlich und 
dynamisch werden die Konturen 
des Fahrzeugs in einem roten 
und weißen Farbspiel akzen-
tuiert.
Der unter Verwendung edelster 
Materialien hochwertigst ver-
arbeitete Innenraum erstrahlt 
ebenfalls in einem Farbspiel roter 
und weißer LED-Lichteffekte. 
Die Vielzahl der den Fahrer 
umgebenden roten und weißen 
Farben der Innenraum- und Ar-
maturenbeleuchtung vermitteln 
nicht nur den Eindruck, sich im 
Cockpit eines modernen Düsen-
jets zu befinden, sondern lassen 
schnell erahnen, dass neben 
einem extrem ansprechenden 
futuristischen Nachtdesign eine 
Vielzahl der Lämpchen und Be-
dienelemente die Funktionalität 

eines komplexen technischen 
Hochleistungssytems abbilden, 
dessen Bedienung dem unge-
übten Fahrer einiges abverlan-
gen dürfte.
Nach kurzer Einweisung in die 
wesentlichen technischen Neu-
erungen wird das Antriebsaggre-
gat mittels Keyless Go gestartet. 
Im Ökomodus schnurrt der 8-Zy-
linder nahezu lautlos. Ein wenig 
Gas und schon geht es hinaus in 
die monderhellte Nacht - hinein 
in die bizarr beleuchteten Häu-
serschluchten einer wunderschö-
nen, nie zur Ruhe kommenden 
deutschen Großstadt.
Bei der uns zur Verfügung ge-
stellten Testversion handelt es 
sich um einen Mercedes Benz 
S 500 Coupé, V8 Zylinder, Hub-
raum 4.663cm³, mit 455 PS, die 
das 2,1 Tonnen schwere Luxus-
gefährt innerhalb von nur 4,6 
Sekunden von Null auf 100 km/h 
befördern. Höchstgeschwindig-
keit unseres Testautos 250 km/h 
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(abgeregelt). 
Das Fahrzeug verfügt über alle 
im Moment auf dem Markt be-
findlichen Extras und Gimmics 
im Hochpreissegment vom Pa-
noramadach „Magic-Sky Con-
trol“ über Burmester High End 
3D-Surround-Soundsystem für 
edelsten HiFi-Klanggenuss im 
Wert von rund 8.000 Euro, Nacht-
sichtassistent PLUS, der - nur 
theoretisch - ein Fahren ohne 
Beleuchtung erlaubt. Die obliga-
torischen Rückfahrkameras, die 
360° Rundumsichtkameras und 
Topdown-Kameras ermöglichen 
einen dreidimensionalen Rund-
umblick, sodass das Rangieren 
und Einparken nahezu wie von 

Geisterhand erfolgt. Ein LED 
Intelligent-Light System mit Swa-
rowski Kristallen sorgen für beste 
Ausleuchtung. Das im Fahrzeug 
verbaute Fahrassistenz-Paket 
PLUS ist eine Kombination sich 
ergänzender Sicherheits- und 
Assistenzsysteme, die dazu bei-
tragen, den Fahrer zu entlasten 
und Unfallrisiken zu senken. 
Das Fahrzeug scannt mit 360° 
Kameras in Kombination mit 
den Nachtsichtassistenzgeräten 
das Verkehrsgeschehen rund 
ums Fahrzeug und ermöglicht 
so ein nahezu vollautomatisches 
Fahren. Schon ein mulmiges 
Gefühl, wenn das Auto wie von 
Geisterhand gesteuert selbst 

Anzeige
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lenkt.  Das Fahrzeug ist ausge-
stattet mit eigenem WLAN und 
allen erdenklichen Telekommu-

nikations- und Medienfeatures 
der gesamten Produktpalette, 
die das Reisen zu einem wahren 
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Das perfekte Fahrzeug 
für jeden Anlass
bekommen Sie bei:

Europcar Autovermietung GmbH 
Agentur ADN GmbH
Mosel Str. 6
41464 Neuss
Tel. 02131 / 12 02 64

Das perfekte Fahrzeug 
für jeden Anlass
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0 21 31–74 0 98–0

info@ks-scholz.de

Telefon

Email

Dreikönigenstr. 5, 41464 Neuss

www.ks-scholz.de

Anschrift

Internet

P r o d u k t e  u n d  D i e n s t l e i s t u n g e n  r u n d  u m  I h r e  K o m m u n i k a t i o n

Computer/ITKommunikation Infrastruktur

An der Obererft 56, 41464 Neuss

Entertainment-Erlebnis werden 
lassen. Grundpreis ohne Extras 
knapp 130.000,-Euro, Preis des 
von uns vorgestellten Fahrzeugs: 
rd. 180.000,- Euro.
Unser Fazit nach einer durch-
fahrenen Nacht im Großstadtd-
schungel: Man verliert jegliches 
Gefühl für Raum und Zeit, will 
man die Dimensionen dieses 
überirdischen Technikwunders 
und Ausstattungsmonsters in 
all seinen Facetten erfassen - 
einfach S-Klasse. Ein Fahrspaß 

nicht nur für die Wohlhabenden 
und Reichen, sondern auch ein 
erschwingliches und bezahlbares 
Vergnügen für ein Wochenende 
oder mehr zur Ausleihe dank der 
Autovermietung Arndt, nicht nur 
hier in Neuss. 
Hierzu berät Sie ein Team kompe-
tenter freundlicher Mitarbeiter um 
Mathias Arndt, dem die Redaktion 
von Lust und Leute für die freund-
liche Leihgabe dieses mal wieder 
wunderschönen Autos herzlich 
danken möchte.

ADOLF-FLECKEN-STR. 6 | 41460 NEUSS | TEL 0 2131- 40 68 990
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2016
TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss	 T-Maj.		 Stephan Meier 	 41
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein	 K-Mst.	 Wolfgang Kemper	 33
			  Major	 Kurt Koenemann (kom.)	 1
			  Adjutant	 André Uhr (kom.)	 1
	 Fahnenzug 	 OLt.	 Günter Schorn	 8
1	 Frischlinge	 Hptm.	 Karlheinz Ackermann	 21
2	 Die Oberjä(h)rigen	 OLt.	 Erich Heiden	 15
3	 Nüsser Stolz	 OLt.	 Dr. Reinhold Reipen	 14
4	 Schwemmböxges	 OLt.	 Klaus Engels	 18
5	 De Nüsskes	 OLt.	 Ioannis Papadopoulos	 19
6	 Nüsser 99er	 OLt.	 Alexander Busch	 18
7	 Volltreffer (gegr. 1988)	 OLt.	 Norbert Boje	 15
8	 Goldnüsser	 OLt.	 Dieter Brück	 13
9	 Mödköttel	 OLt.	 Jean Haeffs	 21
10	 Quirinus-Treu	 OLt.	 Cornel Hüsch	 17
11	 Triumphzug	 OLt.	 Maximilian Schoth	 15

Bundes-Tambourkorps Stürzelberg	 Oberst.Lt.	Wilhelm Berners 	 26
Musikverein Jüchen-Otzenrath	 K-Meist.	Norbert Clever 	 26
12	Dropjänger	 OLt.	 Christoph Napp-Saarbourg	 27
			  mit 		  Corpssieger Rainer Göttges
13	 Nur So	 OLt.	 Karl-Theo Reinhart	 23
14	 FT 64	 OLt.	 Thomas Loebelt	 19
15	 Bloß eemol… em Johr 1975	OLt.	 Ingo Sonnenberg	 16
16	 Hessepözer	 OLt.	 Norbert Ewers	 21
17	 Kavensmänner	 OLt.	 Wolfgang Schnitzler	 16
18	 Echte Frönde	 OLt.	 Bernd Weber	 23
19	 Ka Ju No	 OLt.	 Walter Graumann	 14
20	 Jetz‘ kütt et	 OLt.	 Heiko Kemper	 18
21	 Dörpeljonges	 OLt.	 Klaus Schirm	 13
22	 Janz locker	 OLt.	 Ralf Onken	 15

23	Klävplostere	 OLt.	 Heinrich Küntzel	 17
24	 Janz entspannt	 OLt.	 Christos Nomikos	 16
25	Bremszug	 OLt.	 Ralf Albrecht	 21

Tambourcorps 1898 Orken		  T-Major 	 Ronald Bronneberg	 36
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V.	 K-meis.	 Jörg Becker	 31
	 Fahnengruppe II						    
26	Hubertus-Hirsch	 OLt.	 Norbert Funkel 	 21
27	Corneliusjonges	 OLt.	 André Uhr	 17
28	Durchzug	 OLt.	 Robert Meyen	 18
29	84er Spätlese	 OLt.	 Uli Dettmer	 13
30	Vorzüglich	 OLt.	 Christopher Sassenrath	 22
31	Henge dran	 OLt.	 Theo Schornstein	 18
32	Nordlichter 2010	 OLt.	 Patrick Bongartz	 21
33	Schlupp drop	 OLt.	 Stefan Winzen	 16
34	Nüsser Nixnötz	 OLt.	 Markus Baldermann	 17
35	Endlech dobei	 OLt.	 Franz-Josef Etz	 18
36	Voll dabei	 OLt.	 Joshua Wolfram	 17
37	Further Engel	 OLt.	 Andreas Hansen	 23
38	Mit Lust und Laune	 OLt.	 Patrick Mohr	 14

TC Heimattreue 1929 Eckum		  T-Maj.	Patrick Klöß	 27
Regimentsbläser Reuschenberg 1977	T.Maj.	Stefan Bonn	 41
MV Concordia Friesenhagen 1904 K-Mst.	Sebastian Bätzing	 31
39	Früh dabei	 OLt.	 Dr. Martin Nowack	 22
40	Ewig Lust	 OLt.	 Patrick Ritters	 15
41	Die kleinen Feiglinge	 OLt.	 Dirk van Schewick	 14
42	Von nix kütt nix	 OLt.	 Jan Vreden	 23
43	AbZugeben	 OLt.	 Ben Reyak	 14
44	Genüsser	 OLt.	 Carl-Philipp Sassenrath	 13
45	Himmel un Äd 1990	 OLt.	 Dr. Michael Busch	 16
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46	 Nüsser Krummstöck	 OLt.	 Thomas Draguhn	 13
47	 Ärm Söck	 OLt.	 Andreas van Opbergen	 18
48	 Immer blank	 OLt.	 Ralf Zimmermann	 18
49	 Erfttrabante	 OLt.	 Mario Vossen	 17
50	 Papas Stolz	 OLt.	 Andreas Fister	 19
51	 Nüsser Freud 1995	 OLt.	 Stephan Walla	 15
52	 … ohne Jedöns	 OLt.	 Frederik Ramm	 21

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V.	 T-Maj.	Thomas Mohr	 26
Musiverein Wüllen 1911 e.V.		  K-Mst.	Christoph Harpers	 31
	 Fahnengruppe III						    
53	 Obertoren	 OLt.	 Rüdiger Först	 12
54	 De Stoppetrecker	 OLt.	 Dr. Thomas Berning	 19
55	 Schöne Fiffis	 OLt.	 Björn Ferber	 12
56	 Nüsser Nachtschwärmer	 OLt.	 Harald Hausbeck	 27
57	 Kettepöschkes	 OLt.	 Markus Buffen	 17
58	 Flachmänner	 OLt.	 Ralf Ingenstau	 15
59	 Nüsser Orjelspiefe	 OLt.	 Andreas Kreuer	 25
60	 Zugzwang	 OLt.	 Yves Breidenbach	 17
61	 Gehaltvoll	 OLt.	 Alexander Gaida	 18
62	 Pack mers	 OLt.	 Christian Wolf	 21
63	 Fein raus	 OLt.	 Clemens Hüsch	 17
64	 De Wonneproppe	 OLt.	 Michael Müller	 18
65	 Bummelzug	 OLt.	 Michael Stoffels	 15

TC „Quirinusklänge“ Neuss 1999	 T-Maj.	Peter Busch	 31
Schützenkapelle Neuss-Furth		  K-Mst.	Christian Ihben 	 26
66	 Wat mutt dat mutt	 OLt.	 Tino Menge	 23
67	 Flaschenzug	 OLt.	 Matthias Ahlfs	 28
68	 Erste Güte	 OLt.	 Stephan Sedlmair	 20
69	 Nach(t)zügler	 OLt.	 Fabian Egger	 20

70	Alt-Herren	 OLt.	 Christoph Leuchtenberg	 14
71	Glücksritter	 OLt.	 Helge Naescher	 14
72	Heizefeiz lott komm	 OLt.	 Stefan Lemke	 22
73	De Pflümlis	 OLt.	 Carlos Navarrete	 14
74	Alt bewährt	 OLt.	 Christian Broich	 17
75	 Juut drauf	 OLt.	 Axel Schweitzer	 15
76	Kreuzritter 96	 OLt.	 Matthias Laufenberg	 18
77	Zugvögel	 OLt.	 Dr. Jens Metzdorf	 20
78	De Dolle	 OLt.	 Andreas Schmitz	 29
79	R(h)einrassige 1968	 OLt.	 Peter Ritters	 19

Tambourkorps Büderich 1929		  T.Maj.	Patrick Linz 	 33
Musikverein Gilverath		  K-Mst.	Petra Arndt	 29
	 Fahnengruppe IV					   
80	Novesen	 OLt.	 Dieter-Alfred Paul	 20
81	Zügellos	 OLt.	 Tim Müller	 17
82	Nüssknacker 2002	 OLt.	 Sebastian Ley	 14
83	Quiriner Jongs	 Olt.		 Jörg Michael Krause	 14
84	Do kütt nix	 OLt.	 Christoph Freiherr von Forstner	11
85	Alttrüscher	 OLt.	 Joachim Schoth	 13
86	 Jibt dat wat?	 OLt.	 Torsten Röwekamp 	 22
87	Marsch mer loss	 OLt.	 Jörg Groß	 18
88	De Läppkesspöler	 OLt.	 Martin Gumprich	 16
89	Nüsser R(h)einreiter	 OLt.	 Cornelius Napp	 17
90	Die kleinen Strolche	 OLt.	 Johannes Berger	 20
91	Rhein ins Vergnügen	 OLt.	 Christian Kinna	 17
92	Schermüskes	 OLt.	 Bernward Jacobs	 20

	 Aktive Schützenlust	 (2015	 1626)		 1653
	 Musiker			  (2015:	15 + 492)	 15  + 453   
	 Gesamt			  (2015:	2133)	 2121
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